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Garten- und 
Landschaftsbau

Jens 
Matthiesen
Gärtnermeister
• Gartenanlagen  • Pflasterarbeiten
• Umgestaltung • Dachbegrünung
• Schwimm- und Naturteichbau
L a n g e r  R e h m  2 0  f  ·  H e i k e n d o r f

v  0431 -  24 25 10
jens.matth iesen@t-onl ine .de

www.jens-matth iesen.de

www.derhinbringer.de
       0431-2407587

Buchung & Preisabfrage

Transfers zu allen norddeutschen Flughäfen und Kreuzfahrtterminals sowie
Theatertransfers zu Musikals und Opernhäusern, Transfers zu Messen und 
Feierlichkeiten, Sonderfahrten für Geschäftsleute.

TAXI
Heikendorf

Tel. (0431) 24 25 26

Fußpflege-Praxis
Gesa Stocker 

24217 Schönberg · Lampsche Koppel 83
Und Zweigstelle:

24148 Kiel-Ellerbek · Posadowsky Str. 8
Termine unter 04344 - 819157 u. 0173 - 2429125

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Rollladen

Garagentore

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

T HANS EGGER FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau! 

www.hefa-fahl.de

·  Insektenschutz · Markisen

· Terrassenüberdachungen 

· Vordächer · Außenjalousien

 

Spätsommerausfahrt durch die Tönkerei
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Welche Zahlen fehlen?

Lensahn (t). In einer kleinen 
Feierstunde überreichte Klaus 
Treimer, Vorstand der VR Bank 
Ostholstein Nord - Plön eG am 
7. September in Lensahn den 
„Großen Stern des Sports“ in 
Bronze an den Plöner Schüler-
Ruder- und Segelverein (SRSV). 
Die Auszeichnung ist mit 1.500 
Euro dotiert und zugleich die Ein-
trittskarte für die nächste Runde 
im Wettbewerb um die „Sterne 
des Sports“. Der SRSV hat sich 
für die Auszeichnung „Sterne des 
Sports in Silber“ auf Landesebene 
qualifiziert. Die Plätze zwei und 
drei belegten die Vereine SV For-
tuna Bösdorf von 1948 und der 
Turnverein Laboe (TV Laboe) von 
1900. Auch sie erhielten „Sterne 
des Sports“ in Bronze und ein 
Preisgeld von 1.000 beziehungs-
weise 700 Euro. Der TV Laboe 
hatte sich in diesem Jahr beim 
Wettbewerb „Sterne des Sports“ 
beworben und unter 17 Bewer-
bungen nun den 3. Platz erreicht. 
Grund dafür ist ein besonderes 
Engagement des Sportabzeichen-
Teams des TV Laboe. Dem Verein 
geht es in diesem Projekt vor al-

„Großer Stern des Sports“ 2017 
lem um Kinder und Jugendliche, 
die im Zeitalter des Internets und 
des Onlinespiels motorische Fä-
higkeiten verloren haben und 
dem Sport fernbleiben. In re-
gelmäßigen Trainingseinheiten 
wurde (in Zusammenarbeit mit 
den örtlichen Kindergärten und 
der Grundschule) zusammen mit 
rund 70 Kindergarten- und 70 
Schulkindern der Spaß am Sport 
und der Bewegung neu entdeckt, 
das Miteinander gefördert und 
die eigenen Grenzen getestet. 
Dies alles unabhängig von so-
zialer Herkunft, körperlichen 
Defiziten und Religionszugehö-
rigkeit. Einige der jungen Sport-
ler bleiben dem Sport erhalten, 
sind dem Verein beigetreten und 
mit Begeisterung dabei. Ein toller 
Erfolg! Das Deutsche Sportab-
zeichen ist eine Auszeichnung 
des Deutschen Olympischen 
Sportbundes und die höchste 
Auszeichnung außerhalb des 
Wettkampfsports. Die zu erbrin-
genden Leistungen orientieren 
sich an motorischen Grundfähig-
keiten Ausdauer, Kraft, Schnellig-
keit und Koordination. Der TSV 

Lensahn von 1924 erhielt für sein 
integratives Fußballtraining Platz 
vier; auf den fünften Platz kam 
der Sportclub Cismar für seinen 
deutsch-polnischen Jugendaus-
tausch. Alle Vereine wurden für 
ihr besonderes gesellschaftliches 
Engagement ausgezeichnet. Der 
SRSV kam mit „Segel- und Ruder-
training von Schülern für Schü-
ler“ auf den ersten Platz. Sogar 
Schüler mit einer Sehbehinde-
rung werden von diesem Verein 
an den Wassersport herangeführt 
und erlernen in der Kreisstadt am 
Großen Plöner See das Segeln.  
Der zweitplatzierte SV Fortuna 
Bösdorf baute nahezu aus dem 
Nichts eine engagierte Nordic 
Walking-Gruppe mit 40 Teilneh-
mern auf, die nun eine eigene 
Sparte im Sportverein bilden. 
Der drittplatzierte TV Laboe hat 
das Deutsche Sportabzeichen in 
der Kinder- und Jugendarbeit eta-
bliert, um Kindern wieder Spaß 
an Bewegung zu vermitteln.
Insgesamt hatten sich 17 Verei-
ne aus den Regionen Plön und 
nördliches Ostholstein bewor-
ben. Eine engagierte Jury aus 

beiden Kreissportverbänden und 
Bankenvertretern hat sich die Ar-
beit nicht leicht gemacht und die 
Auswahl unter größter Sorgfalt 
getroffen.
Initiiert durch den Deutschen 
Olympischen Sportbund (DOSB) 
und die Volksbanken Raiffeisen-
banken werden die „Sterne des 
Sports“ bereits seit 2004 ver-
geben. Inzwischen hat sich der 
Wettbewerb zu einem gesell-
schaftspolitischen Event entwi-
ckelt, dessen alljährlicher Hö-
hepunkt die Auszeichnung der 
„Sterne des Sports“ in Gold ist. 
Die Veranstaltung wird von 
höchster politischer Ebene be-
gleitet: In den vergangenen 
Jahren haben die Bundeskanz-
lerin und der Bundespräsident 
die Bundessieger im jährlichen 
Wechsel persönlich ausgezeich-
net. Sportvereine, die die diesjäh-
rige Bewerbungsfrist verpasst ha-
ben, sind gern dazu eingeladen, 
sich schon jetzt über den Wettbe-
werb auf www.meine-vrbank.de/
sternedessports zu informieren 
und bereits für das nächste Jahr 
vormerken zu lassen.

-Anzeige-
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Haushaltsgeräte Schellhorn
An & Verkauf 

von gebrauchten Waschmaschinen, 
Kühlschränke, Geschirrspüler uvm.

Plöner Landstr. 26 · 24211 Schellhorn · Tel. 0176/78753777
Mo. 16.00 – 18.00 Uhr · Di. 14.00 – 16.00 Uhr 

Do. 14.00 – 16.00 Uhr · Fr. 14.00 – 16.00 Uhr, Sa. 10.00 – 12.00 Uhr
www.haushaltsgeräte-preetz.de

Automatik- u. Schaltgetriebe Service Point
Kfz-Meisterbetrieb

10 % Jubiläumsrabatt Coupon
auf Markenverschleißteile

z.B. Bremsen, Kupplung, Zahnriemensatz, Stoßdämpfer, Filter usw.

Tel. 0431/24704880, Heikendorf, Winkel 4, www.auto-servicepoint.de

Rabattaktion bis zum 31.10.2017

5
Jahre
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Pratjau (kas). Das 
Glück der Erde, liegt 
auf dem Rücken der 
Pferde. Doch wer es 
etwas bequemer mag, 
tauscht den Sattel ge-
gen einen Kutschbock, 
wissen Antje und 
Holger Wohlert aus 
Prasdorf. Zum dritten 
Mal richteten die be-
geisterten Fahrsport-
ler am vergangenen 
Wochenende ein Kut-
schertreffen auf dem 
eigenen Hof aus. Fa-
milie Wohlert ist eine 
sportliche Familie, die 
mit ihren zehn Pfer-
den als Gespannfah-
rer auch auf Turnieren 
in ganz Norddeutsch-
land teilnimmt. Am 
Sonntag hatten sich 
30 Pferdefreunde aus 
Schleswig-Holstein 
und Niedersachsen 
für die Kutschfahrt 
durch die Tönkerei angemeldet. Veranstalter 
war die Fahrgemeinschaft Schleswig-Holstein/
Hamburg, in dem sich die Wohlerts sehr aktiv 

engagieren. Für die Ausfahrt hatten die Aus-
richter einen „kurzen“ 15 Kilometer-Rundkurs 
und eine etwas längere 19 Kilometer-Schleife 
mit  Markierungen auf der Straße ausgeschil-
dert. Im Abstand von fünf Minuten starteten 
die Gespanne auf die Strecke ihrer Wahl. Vor 
der Ausfahrt wartete allerdings der „TÜV“: 
Hier wurden die Kutschen auf Verkehrstaug-
lichkeit geprüft, und das Geschirr sowie die 
Zügel ordnungsgemäß nach den Richtlinien 
kontrolliert. Am Start waren Ein-, Zwei- und 
Vierspänner mit Pferd oder Pony, die dann in 
verschiedenen Wertungsgruppen antrabten. 

Spätsommerausfahrt durch die Tönkerei
Kutscher treffen sich in Pratjau

„Es kommt bei der Fahrt aber nicht auf 
die Zeit an“, erklärte Holger Wohlert, 
„die Teilnehmer sollen in erster Li-

nie ihren Spaß haben, 
und die Landschaft 
genießen. Das Schöne 
ist hier in Pratjau, dass 
wir immer wieder neue 
Wege ausarbeiten kön-
nen, die weit ab von 
den Hauptverkehrswe-
gen liegen“, fügte er 
hinzu. Nach rund zwei 
Stunden kamen die 
ersten Gespanne wie-
der auf den Hof Wohlert, und 
wurden noch einmal begrüßt 
und vorgestellt. Nun begann für 
Fahrer und Pferde der sportliche 
Teil mit der Passage durch den 
Kegelparcours. Nummerierte 
Hindernisse mussten mit dem 
Gespann durchfahren werden. 

Die „Tore“, die durch 
Kegel mit lose draufge-
setzten, gelben Kunst-
stoffbällen markiert 
wurden, hatten eine 
Durchfahrtsbreite von 
1,80 Meter. Ein blaues 
Tor war auf 1,60 Meter 
Breite reduziert.  Sabi-
ne Röpke aus Fahren, 
durchfuhr mit ihrem 
Trakehner „Bounty“ 
das erste Mal einen 
solchen Parcours. 
Zum Gespannfahren 
ist sie durch Freun-
de gekommen, „die 

der Meinung waren, dass dieser Sport noch 
besser als Reiten“ wäre. Eine Auffassung, die 
sie mittlerweile teilt. In der Woche trainiere 
sie zwei Mal. Das reicht, meint sie, denn sie 
will ja keine großen Turniere bestreiten.  Bet-
tina und Eckhard Peters aus Kührsdorf sind 
im Vergleich fast schon alte Hasen mit ihrem 
Pony-Vierspänner mit Jerry, Baltik, Silvetta 
und Violetta im Parcours. Seit sechs Jahren 
haben die Peters dieses gemeinsame Hobby 
und genießen Training wie Wettkampf glei-
chermaßen.  Das gleiche galt wohl auch für 
die vielen Zuschauer die bei bestem Spätsom-
merwetter waren den Anblick der Gespanne 
genossen und die Leistungen mit viel Beifall 
bedachten. Am Ende der Veranstaltung fand 
die Siegerehrung statt: Im Pony-Einspänner 
gewann Sabine Leistikow mit „Jack“. Beim 
Pferde-Einspänner Daniela Schanze mit „Lue-
go“, Pony-Zweispänner Wilhelm Radbruch 
mit „Costa“ und „Lady“ sowie Yvonne Möller 
mit „Naomi“ und „Baroness“, Pferde-Zwei-
spänner mit „Mala“ und „Viva Cleris“ und 
schließlich Pony-Vierspänner Jürgen Lamp 
mit „Nico“, „Madita“, „Mirabell“ und „Kalif 
Hassan“.

Die Organisatoren Antje und Holger Wohlert.

„...und Tschüß!“: Der Einspänner von Dirk 
von Lindern begibt sich auf die 19-km-Stre-
cke.                                            Fotos: Asmus

Startnummer 12: Jürgen Lamp lenkte  seinem Vierspänner mit vier 
kleinen weißen Pferdchen im Team. 
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Internet-Kompass

Wer, Was, Wo
im Internet

APOTHEKEN
Apotheke am Rathaus
www.apozoom.de

Möwen-Apotheke
www.moewen-apotheke-heikendorf.de

Rasmus-Apotheke Mönkeberg
www.rasmus-apotheke.de

BAUAUSFÜHRUNG
Fliesen Heyer
www.fliesen-heyer.de

Klaus Prien GmbH
www.prienbau.de 

BANKEN
Förde Sparkasse
www.foerde-sparkasse.de

BESTATTUNGEN
Flenker Bestattungen
www.flenker-bestattungen.de

 HANDEL/DIENSTL.
 GESUNDHEIT

www.rathauspassage-heikendorf.de

HEIZUNGSTECHNIK
Lischewski 
Versorgungstechnik
www.lischewski.de

GLASEREI
Glas Kroll
www.glaskroll.de
Glaserei Schulz
www.glaserei-schulz.de

FRISEUR
Friseur am Schmiedeplatz
www.friseur-heikendorf.de

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
HOLZ- UND BAUTENSCHUTZ 
www.anschuetzteam.de

SANITÄRTECHNIK
Lischewski 
Versorgungstechnik     
www.lischewski.de

ZEITUNG
Probsteer 
www.probsteer.de
der reporter
Eutin/Plön/Preetz
www.der-reporter.info

POLSTEREI
Firma Schauland GbR    
www.motorrad-sitzbank-kiel.de
Firma Schauland GbR    
www.schauland-kiel.de

FAHRRÄDER
Fahrrad Freilauf
www.freilauf-heikendorf.de
www.radhaus.info
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Dorfstraße 18 · 24226 Heikendorf
Tel. 0431 - 24 36 24

Probsteierhagen (los). Die Ge-
meinde Probsteierhagen lädt 
zum Herbst-und Bauernmarkt am 
Sonnabend und Sonntag, 23. und 

-Anzeige-

Herbst-und Bauernmarkt rund ums Schloss
24. September ein. Die Veranstal-
tung im Schlosspark von Schloss 
Hagen ist Eintritt frei und bietet 
Groß und Klein in der Zeit von 11 

Schönberg (t). Die Rheuma-
Liga Ortsgruppe Schönberg lädt  
Mitglieder und Gäste zur Jah-
reshauptversammlung am Frei-
tag, 22. September um 18 Uhr 
in Ruser´s Hotel herzlich ein. 
Anmeldungen sind noch heu-
te, 13. September im Büro der 

Rheuma-Liga trifft sich
Rheuma Liga unter Tel. 04342 
800590 oder ploen@rlsh.de 
möglich. Außerdem würde sich 
das Leitungsteam über weitere 
Unterstützung durch Ehrenamtli-
che freuen, die sich mit um ein 
aktives Vereinsleben kümmern 
möchten. 

bis 18 Uhr ein buntes Programm. 
Vor Ort gibt es Kunsthandwerk, 
Gartendekoration, Pflanzen und 
Blumen, Bekleidung, Kosmetik, 
Fossilien, Schmuck, edle Kräuter, 
Obst und jede Menge mehr. Be-
sucher dürfen sich auf liebevoll 
dekorierte Stände freuen, an de-
nen erlesene Waren angeboten 
werden, sich inspirieren lassen 
und das historische Ambiente ge-
nießen. Heimische Köstlichkei-
ten und selbst gebackene Torten 
laden zur Stippvisite im „Bauern-
café“ ein. 
Spannend wird es zwischen den 
alten Bäumen des Parks, wo 

man in längst vergangene Zei-
ten eintauchen kann. Denn hier 
präsentiert sich das „Mittelalter“ 
mit einer kleinen Zeltstadt. Au-
ßerdem bietet die Kyffhäuserka-
meradschaft Probsteierhagen Bo-
genschießen an und alle, die ihre 
Treffsicherheit überprüfen möch-
ten, dürfen hier ihr Geschick auf 
die Probe stellen. 
Die ganz kleinen Gäste dürfen 
beim Kinderschminken „Farbe 
bekennen“. Fast jede Wunschfi-
gur vom Tiger bis zur Prinzessin 
werden an dieser Station kunst-
voll aufgemalt. Es lohnt sich also 
vorbeizuschauen.

Heikendorf (t). Für Samstag, 23. 
September organisiert die Freiwil-
lige Feuerwehr Altheikendorf ih-
ren beliebten Flohmarkt für Baby- 
und Kindersachen. Zwischen 10 
und 13 Uhr kann dann in der 
Mehrzweckhalle im Schulredder 

Feuerwehr lädt 
zum Flohmarkt ein

nach Herzenslust gestöbert und 
gefeilscht werden. Die privaten 
Anbieter verkaufen alles rund um 
Baby und Kind, Spielzeug, Bü-
cher- und Schulbedarf sowie Um-
standsmode. Auch für das leibli-
che Wohl wird bestens gesorgt. 

Schönberg-Kalifornien (t). Be-
reits seit 20 Jahren organisieren 
die „Probsteier Hobbyisten“ ih-
ren Herbstbasar mit Kaffee und 
Kuchenangebot. Die Hobby-

Einladung zum Herbstbasar
bastlerinnen und Hobbybastler 
freuen sich am Sonntag, 24. Sep-
tember ab 11 Uhr auf der Café-
Terrasse im Hotel Seestern auf 
viele interessierte Besucher. 
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• Gardinen + Plissees + Rollos
• Anfertigung und Montage
• individuelle Beratung vor Ort

• Stickmaschinenarbeiten
• Handarbeiten
• Heimtextilien

Fußgängerzone • Knüll • 24217 SCHÖNBERG • Tel. 0 43 44 / 6141
www.decotraeume.de • www.schauland-stickerei.de

Dr. Birgit Malecha-Nissen
Mit starker Stimme für Sie in Berlin

Erststimme
am 24. September!

PLISSEES, 
ROLLOS & JALOUSIEN 

www.knutzen.de

Knutzen Wohnen GmbH
Eichkamp 18 | 24217 Schönberg

30%
RABATT AUF DIE

Beratung, Aufmaß und
Angebot unter der Nummer 

04344 / 41 32 20
oder in unserer Filiale.

Jubiläumsfeier zum 777. Geburtstag  
der Gemeinde Wendtorf 

Naturerlebnispark heißt jetzt: Otto-Steffen-Sport-und Freizeitzentrum 
Wendtorf (kas). Mit einem Spie-
lenachmittag im Naturerlebnis-
raum wurde am vergangenen 
Sonnabend die Jubiläumsfeier 
der Gemeinde Wendtorf eröff-
net. Viele Kinderspiele standen 
den Kleinen zur Verfügung, die 
Großen konnten sich derweil 
bei Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen sowie Bratwurst 
oder Waffeln stärken. Im Rah-
men dieses Festes konnte Bür-
germeister Claus Heller auch ein 
neues Spielgerät einweihen be-
ziehungsweise freigeben. Kaum 
hatten Heller und Erika Steffen 
das Absperrband durchschnitten, 
erstürmten zahlreiche Kinder das 
Klettergerüst. Die Familie Steffen 
hatte anlässlich der Trauerfeier 
des langjährigen Bürgermeisters 
Otto Steffen um Spenden für das 
Projekt gebeten und die Neuan-
schaffung damit finanziert. Nach 
der Einweihung ergriff Claus 
Heller noch einmal das Mik-
rofon und berichtete, dass die 
Gemeindevertretung zudem ein-

stimmig beschlossen habe, das 
Naturerlebniszentrum in „Otto-
Steffen-Sport- und Freizeitzen-
trum“ umzubenennen. „Dieses 
sind wir unserem Otto schuldig“, 
sagte Heller unter dem Beifall 
aller Anwesenden. Nach dem 
Kindernachmittag mit knapp 
100 kleinen Besuchern feierten 
die Erwachsenen am Abend auf 
Hof Heller. In der geschmückten 

Halle trafen sich rund 200 Wend-
torfer, um sich auf den Schwof 
einzustimmen. Für die richtige 
Musik sorgten die DJ´s von „Pro-

beat Entertainment“, Lasse 
und Steffen Stoltenberg aus 
Probsteierhagen. Das Tanz-
bein wurde bis weit nach 
Mitternacht geschwungen 
und ein sichtlich zufriede-
ner Bürgermeister konnte 
stolz auf seine vielen Hel-
fer sein, die das Jubiläums-
fest zu einer großen Fete 
werden ließen. Zur Ge-
schichte Wendtorfs: Das 
erste Mal wird das Altdorf 
1240 in einer Klosterkunde 
unter dem Namen Risze-
restorp erwähnt und ge-
hörte als eines von 20 Dör-
fern zur Probstei. Die Kolonisten 
schufen später den Rundling mit 
den fünf historischen Höfen, die 
nachweislich seit 1440 existie-
ren und sich mit ihren stattlichen 
Gebäuden bis in die Gegenwart 
erhalten haben. 1796 siedelten 
sich am Wendtorfer Strand Fi-
scher an. Die Flutkatastrophe 
von 1872 wurde der Siedlung mit 
fünf Häusern zum Verhängnis. 

Nach dem 2. Weltkrieg gab es 
sieben Fachwerkhäuser – es gab 
aber noch keinen Hafen. Bür-
germeister Otto Steffen, der das 
Bürgermeisteramt 50 Jahre inne 
hatte, trug sehr viel zur Ortsent-
wicklung bei. 1972 entstand das 
Ferienzentrum Marina Wendtorf 
am gleichnamigen Yachthafen, 
der heute mit seinen 850 Liege-
plätzen zu den größten an der 

Schleswig-Holsteinischen Ost-
seeküste zählt. Für die diesjährige 
Jubiläumsfeier haben sich wieder 
eine ganze Reihe Autoren und 

Mitarbeiter ans Werk gemacht, 
und einen 160-Seiten Ergän-
zungsband mit vielen Berichten 
und Farbbildern herausgebracht. 
Christel Grünberg, stellvertreten-

de Bürgermeisterin 
sowie 1. Vorsitzen-
de der AWO Wend-
torf, und natürlich 
alle Mitwirkenden 
der Gemeindech-
ronik würden sich 
sehr freuen, wenn 
die neue Ausgabe, 
1990 bis 2017, er-
hältlich für 15 Euro, 
auch fleißig verkauft 
wird. Sie hat mit 
ihren fleißigen Hel-
fern ein originalge-
treues Wappen zur 
777-Jahr-Feier aus 

Stroh hergestellt. „Chronik fer-
tig, Jubiläum abgeschlossen; was 
sollen wir jetzt mit unserer Zeit 
anfangen“ fragte sich scherzhaft 
Christel Grünberg.
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Sparkassen - Gesundheitstag

S  Förde 
       Sparkasse

29. September 2017

Erleben Sie mit uns und unseren Partnern einen Tag 
„Rund um die Gesundheit“

Checken Sie Ihre Gesundheit 
unverbindlich und kostenlos.

in den Filialen Schönkirchen-Nord und Heikendorf

Wir freuen uns auf Sie!

O’zapft is…
Tökendorf (t). … heißt es am 
kommenden Samstag, 23. Sep-
tember in der Karl-Jaques-Halle 
beim Oktoberfest der Gemein-
de Dobersdorf. Die Ü-30-Gaudi 
beginnt ab 19 Uhr mit musika-
lischer Unterhaltung durch DJ 
Sunny und Angeboten bayri-
scher Spezialitäten. Gäste, die 
im Dirndl oder in Lederhose er-
scheinen, erhalten ein Freibier. 
Karten für 7 Euro sind im Vorver-
kauf erhältlich unter Tel. 04348 
8843 oder 04303 427

60 Jahre sind ein Grund zum feiern
Heikendorfer Show-Brassband lädt zu Sport, Tanz und Musik ein

Heikendorf (t). Die 
Show-Brassband Hei-
kendorf feiert am 30. 
September um 15 Uhr 
in der Gemeindesport-
halle, Schulredder in 
Heikendorf ihren 60. 
Geburtstag mit be-
freundeten Vereinen 
aus Nah und Fern.
Die Heikendorfer Mu-
siker freuen sich sehr, 

ihren Zuschauern 
zu dem beson-
deren Anlass ein 
rund dreistündiges 
sportliches und 
musikalisches Pro-
gramm bieten zu 
können. 
Vom Heikendor-
fer SV zeigen die 
Kunstradfahrer und 
die HipHop Tänzer 

ihr Können und mit der Nortorfer 
Spielergarde, der Marchingband 
Stormarn Magic, dem Musik-
zug Plön, dem Spielmannszug 
Hattstedt und der Drumline der 
Musikschule Kiel beehren tolle 
Musikvereine und -gruppen die 
Show-Brassband mit ihrer Anwe-
senheit. 
Eine ganz besondere Ehre für die 
Heikendorfer ist es, dass sogar 
die von den Euro-Musiktagen 
bekannte und äußerst beliebte 
Vejen Garden aus Dänemark der 
Einladung folgen und an der Ju-
biläumsshow teilnehmen. Die 
dänischen Musiker nutzen das 
Wochenende in Heikendorf, um 
ihren im Juli gewonnenen Däni-
schen Meistertitel gebührend zu 
feiern. Eine stimmungsvolle Dar-
bietung der musikbegeisterten 
Truppe ist somit garantiert. 
Eintrittskarten für die Jubiläums-
show gibt es zum Preis von 5 
Euro für Besucher ab 14 Jahren 
und 2,50 Euro für Kinder ab 7 
Jahren im Pressezentrum Heiken-
dorf, Am Schmiedeplatz sowie 
per Mail mit dem Betreff „Karten-
bestellung Jubiläum” an info@
show-brassband-heikendorf.de
Einlass ist um 14 Uhr. Es besteht 
freie Platzwahl auf der Tribüne. 
Ein Sitzplatz kann seitens des 
Veranstalters nicht garantiert 
werden. Frühes Erscheinen si-
chert die besten Plätze.
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24211 Preetz · Gewerbestraße 8 · Tel. 04342 84618 
Fax 04342 84997 · www.kodel-daecher.de

Dachdeckerei

www.dachwerker.de
Alte Lübecker Chaussee 20 · 24113 Kiel · Tel. 0431- 68 82 62

GmbH

Dachdeckerei Howe Kiel

Dachdeckermeister Hans-Jürgen Howe

DÄCHER SEIT 1931

Meisterbetrieb seit über 80 Jahren

Freisprechung der Dachdecker-Innung

Neumünster/Kiel/Plön (t). Das 
Dachdeckerhandwerk Schleswig-
Holstein hat auf der NordBau 
seine Junggesellen feierlich von 
den Pflichten der Lehre freige-
sprochen. Landesinnungsmeister 
Torsten Kriedemann konnte mit 
rund 500 Gästen mehr als zufrie-
den sein. Der Saal war voll. 126 
Dachdeckerlehrlinge haben in 
diesem Jahr ihre Gesellenprüfung 
zum Dachdecker bestanden.
Die jungen Dachdeckergesellen 
starten in den neuen Lebens-
abschnitt bei guter Auftragslage 
und damit auch besten Beschäf-
tigungsaussichten. Insbesondere 
diejenigen, die bereits während 
der Lehrzeit ihr Können und ihre 
Motivation unter Beweis stellten, 
sind hochbegehrte Fachkräfte, die 
sich für ihre berufliche Zukunft 
keine Gedanken machen müssen. 
Die flachen Hierarchien bieten 
darüber hinaus schnelle Erfolge 
bei guten Verdienstaussichten. So 

Nach dem Sturm
Eine Geschichte von echten Helden aus dem echten Leben

ließ es sich Landesinnungsmeister 
Kriedemann aus Mölln auch nicht 
nehmen, den Nachwuchs in den 
Mittelpunkt der Bemühungen des 
Landesinnungsverbandes und der 
Dachdecker-Innungen zu rücken. 
Nicht nur Veranstaltungen wie 
diese seien dazu notwendig, son-
dern man müsse weit darüber hin-
aus, die jungen Menschen in solch 
turbulenten Zeiten voller Krisen 
und Herausforderungen respektie-

ren und an die Hand 
nehmen, um Ihnen 
die Gestaltung einer 
erfolgreichen und 
sicheren Zukunft 
zu ermöglichen. 
Die Ausbildung sei 
dabei nur der ers-
te, wenn auch der 
wichtigste Schritt. 
Anknüpfend an die 
vielfältigen Bemü-
hungen, optimale 
A u s b i l d u n g s b e -
dingungen für das 
Dachdeckerhand-
werk zu schaffen, 
waren die Gäste 

auch gleich Premierengäste für 
den neuen Kurzfilm zur Nach-
wuchswerbung. Dieser Film bildet 
den Auftakt für den neuen YouTu-
be-Kanal des Dachdeckerhand-
werks Schleswig-Holstein. Parallel 
bestehen bereits Facebook-Kon-
ten. Ebenfalls neu ist die neue Ins-
tagram-Plattform. „Wenn man mit 
jungen Menschen in Kontakt blei-
ben will, muss man sie ernst neh-
men und versuchen ihre Sprache 
zu sprechen“, resümiert auch Lan-
deslehrlingswart Maik Kraushaar 

Carsten Benthin (DDM Ingo Wasmuth, Kiel), Marcel Boch (Reimer 
Dachdeckerei GmbH & Co. KG, Kiel), Marcel Edier (Dachdeckerei 
Hans-Henning Howe GmbH, Kiel), Svea Fachinger (Gebr. Behrend 
Dachtechnik GmbH, Plön), Albin Flindt (AlfredGabriel GmbH & 
Co. KG, Kiel), Robert Franz (Manfred Kodel e.K., DDM Bernd Ko-
del, Preetz), Linus Jüngst (Manfred Kodel e.K., DDM Bernd Kodel, 
Preetz), Lennart Kock (Dachdeckerei Repenning GmbH, Stolpe), Bas-
tian Pietz (Manfred Kodel e.K., DDM Bernd Kodel, Preetz), Patrick 
Rath (Alfred Gabriel GmbH & Co. KG, Kiel), Patrik Rohleder (Alfred 
Gabriel GmbH & Co. KG, Kiel), Axel Schaefer (Dachdeckerei Edier 
GmbH, Selent), Florian Sieverts (Gerke GmbH Dachdeckermeister-
betrieb, Kronshagen), Daniel Sieverts (FBQ GmbH-Forum für beruf-
liche Bildung und Qualifizierung, Kiel), Kevin Tietze (Dachdeckerei 
Edier GmbH, Selent), Lukas Wörpel (DDM Rüdiger Schröder, Kiel)

Die freigesprochenen Gesellen der 
Dachdeckerinnung Kiel / Plön:

aus Neumünster.  Die im Lan-
desinnungsverband organisier-
ten Dachdecker-Innungsbetriebe 
sprechen alle jungen Gesellen 
eines Jahrgangs bereits seit über 
zwanzig Jahren im Rahmen der 
NordBau-Messe in Neumünster 
frei. Dabei überreicht der Ober-
meister der Innung für die Kreise 
Kiel und Plön, Dachdeckermeister 
Rainer Edier, den 16 Junggesellen 
seines Innungsbezirkes ihre frisch 
erworbenen Gesellenbriefe. Und 
die überdurchschnittlichen Leis-
tungen der Innungsbesten werden 
zusätzlich mit einem Zunftseidel 
und einem Multifunktionswerk-
zeug gewürdigt. Am Ende forderte 
Landesinnungsmeister Kriede-
mann die „jungen Wilden des 
Gesellenjahrgangs 2017“ auf, 
Teil der Dachdeckerfamilie zu 
werden: „Karriere mit Familien-
anschluss – Mach´s richtig, werd´ 
Dachdecker!“ Kontakt: Obermeis-
ter Dachdeckermeister Rainer 
Edier, Ellerbeker Weg 82, 24147 
Kiel, 0431-784565.

Obermeister Rainer Edier und Landeslehrlingswart Maik Kraushaar 
(v.l.) gratulieren den Junggesellen der Dachdecker-Innung Kiel-Plön. 

Der 1. Innungssieger Carsten Benthin, Ausbil-
dungsbetrieb Dachdeckermeister Ingo Was-
muth, Kiel erhielt einen Zunftseidel und ein 
Mulifunktionswerkzeug. Die 2. Innungsbeste 
Svea Fachinger, Ausbildungsbetrieb Gebr. Beh-
rend Dachtechnik GmbH, Plön wurde mit ei-
nem Multi funktions werkzeug ausgezeichnet. 
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GRÖSSTE GRABMALAUSWAHL IM RAUM OSTHOLSTEIN!
LEISTUNGSFÄHIG - PREISGÜNSTIG

MEISTERBETRIEB   MARMOR   GRANIT   SANdSTEIN   FINdLINGE

Ausstellung moderner Grabmale
Lieferung zu allen Friedhöfen

Kirchhofsallee 3 - 5 • Neustadt • Tel. (0 45 61) 88 32 • Fax 16594

Große Grabmalausstellung bei Schönkirchen, 
Hof Schönhorst 4 · Familie Dall · Tel. 04348 - 912266

für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

0431 / 59 33 10  l  www.flenker-bestattungen.de 24 Stunden 
für Sie da!

• Erdbestattung • Feuerbestattung • Seebestattung
• Komplettservice • Soforthilfe • Bestattungsvorsorge

Sophienblatt 57 · 24114 Kiel · Tel. 674252 · www.foerde-bestattungen.de 

Bestattungen

Kompetent, seriös und preiswert 
in allen Angelegenheiten 

der Bestattung.

Hilfe zur Orientierung
Ohne Umwege und Provision zum richtigen Bestatter in der Nähe

Kreis Plön (t). Immer mehr Ge-
schäfte werden heutzutage im 
Internet abgewickelt: Auch in 
einem so sensiblen Bereich wie 
dem Bestattungswesen werden 
in naher Zukunft etwa 30 Pro-
zent aller Bestattungsaufträge 
über das Internet angebahnt oder 
initiiert, schätzen Experten. In 
kaum einem Geschäftsfeld sind 
Menschen aber in einer solch 
besonderen Ausnahmesituation 
wie bei der Beauftragung einer 
Bestattung. Wer dann Preisver-
gleichsportale im Internet für Be-

stattungen konsultiert, erwartet 
Transparenz und Seriosität. Der 
Bundesgerichtshof hat Verbrau-
chern jetzt den Rücken gestärkt 
und ein richtungsweisendes 
Urteil zum Bestattungspreisver-
gleich im Internet gefällt (Urteil 
vom 27. April 2017 - I ZR 55/16).

Ranking nach Wohnort

Im Gegensatz zu anderen provi-
sionsbasierten Vermittlungsporta-
len lockt die Bestattersuche des 
BDB nicht mit dem vermeintlich 

billigsten Preis, sondern hilft bei 
der Suche nach einem ortsnahen 
Bestatter, dem man vertrauen 
kann. Denn auf www.bestatter.
de werden keine Vermittlungs-
provisionen fällig, die weder für 
Angehörige noch für Bestatter 
sinnvoll sind. „Preisvergleiche 
sind zwar für Verbraucher nicht 
grundsätzlich schlecht“, sagt Ste-
phan Neuser, Generalsekretär 
des Bundesverbandes Deutscher 
Bestatter e.V., „doch man muss 
sich klar darüber sein, dass es im-
mer auch starke regionale Unter-
schiede gibt.“ Pauschalangebote 
„All inclusive“ seien mit Vorsicht 
zu betrachten. „Am besten lässt 
man sich schon zu Lebzeiten im 
Rahmen der Bestattungsvorsor-
ge von ortsansässigen Bestattern 
ohne Zeitdruck beraten.“

Reihenfolge nach Nähe 
zum Suchort

Der Bundesverband Deutscher 
Bestatter bietet auf bestatter.de 
einen Wegweiser an. Die Rei-
henfolge des Suchergebnisses 
wird durch die Eingabe des Ortes 
bestimmt. Die Ergebnisliste zeigt 
die Leistungen der verschie-

denen ortsnahen Institute wie 
zum Beispiel das Qualitätssiegel 
„Markenzeichen“ oder das Vor-
handensein von Abschiedsräu-
men in Form von Piktogrammen. 
Dann werden dem Suchenden 
einige grundlegende Fragen nach 
gewünschter Bestattungsart, dem 
Bestattungsort, der Trauerfeier 
und besonderen Wünschen ge-
stellt. Diese geben für die an-
schließende Anfrage bei einem 
Bestatter eine erste Orientierung. 
Schließlich schickt der Nutzer 
die Anfrage ab und erhält spätes-
tens nach 24 Stunden maximal 
drei unverbindliche Angebote 
von Bestattungsunternehmen der 
ausgewählten Region.

Beratung und seriöser 
Kostenvoranschlag

Nach der ersten Kontaktaufnah-
me per Internet sollte eine per-
sönliche Beratung erfolgen, um 
den Angehörigen bestmöglich 
betreuen zu können. Am Ende 
steht ein seriöser vergleichbarer 
Kostenvoranschlag des Bestat-
ters, sodass die Hinterbliebenen 
genau wissen, was auf sie zu-
kommt.

 
 
 

Eine Sorge weniger 
Bestattungsvorsorge: Schon zu Lebzeiten sollte 

man die dereinstige Bestattung regeln
Kreis Plön (t). „Halte Ordnung 
und die Ordnung wird dich hal-
ten.“ Diese Volksweisheit gilt 
für alle Lebenslagen. Man sollte 
schon ab der Lebensmitte den 
äußeren Rahmen der Bestattung 
klären. Damit gibt man sich 
selbst die Sicherheit, dass der ei-
gene Wille Beachtung findet, und 
man nimmt gleichzeitig den An-
gehörigen die Sorge, sich auch 
noch um Bestattungsfragen küm-
mern zu müssen. Bestatter bieten 
sogenannte Bestattungsvorsorge-
Beratungen an. 
Gemeinsam mit dem Kunden 
werden in einem Bestattungs-
vorsorgevertrag alle Punkte fest-
gehalten, die für die Bestattung 
wichtig sein sollen. Beratung und 

Vorsorgevertrag sind kostenlos.

Langfristig vorsorgen

Zu den Punkten, die in einem Be-
stattungsvorsorgevertrag geklärt 
werden, gehören unter anderem 
die Fragen nach einer Erd- oder 
Feuerbestattung, dem Blumen-
schmuck, der Trauerfeier. Selbst 
an die digitale Nachlassverwal-
tung sollte man denken und 
dieses Thema mit dem Bestatter 
besprechen. Im Beratungsge-
spräch regelt man auch den fi-
nanziellen Rahmen. Laut einhel-
liger Expertenmeinung macht es 
Sinn, langfristig finanziell für die 
Bestattung vorzusorgen, sobald 
man mit dem Bestatter den Vor-
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Eigene Trauerhalle
Individuelle Beratung
Vorsorge für den Trauerfall

Linde Bestattungen e.K. I Laboer Weg 3a I Heikendorf I Tel.0431 241313

Inh. A. Sindt

N I C H T S
geregelt zu haben, gefällt mir nicht.

Ich entscheide selbst,
wie ich bestattet werde.

Immer mehr  vorausdenkende  Menschen regeln die 
Belange einer Bestattung vorher. Das schützt im 
Trauerfall vor unliebsamen Überraschungen und 

unnötigen Kosten. NOVIS berät Sie in allen Fragen der Bestattungsvorsorge. Sie 
entscheiden über Art und Umfang der Bestattung. Diese Beratung ist kostenlos und 
unverbindlich. Übrigens: NOVIS ist auch über die Stadtgrenzen Kiels hinaus für Sie tätig. 
Rufen Sie uns einfach an.

24114 Kiel
Kirchhofallee 40

Telefon 24 h
0431 – 66 12 777

„Den Tagen  
mehr Leben geben“

Plön (los). Der Betreuungsver-
ein im Kreis Plön sowie die Be-
treuungsstelle des Kreises Plön 
- Amt für Familie und Jugend 
lädt zur Vortrags- und Diskussi-
onsveranstaltung am 4. Oktober 
um 17 Uhr im Kreissitzungssaal 
der Kreisverwaltung, Hamburger 
Straße 17/18 in Plön ein. Thema 
des Abends ist die Palliativversor-
gung im Kreis Plön sowie Berüh-
rungspunkte mit der rechtlichen 
Betreuung und der Bevollmäch-
tigung. 
Palliativmedizin ist die aktive, 
ganzheitliche Behandlung von 
Patienten mit einer begrenzten 
Lebenserwartung - die Erkran-
kung kann nicht mehr geheilt 
werden. 
Sie bejaht das Leben und akzep-
tiert das Sterben als normalen 
Prozess und will den Tod weder 
beschleunigen noch hinauszö-
gern. 
In der täglichen Arbeit des Be-
treuungsvereins und der Betreu-
ungsstelle hat die Beratung zu 
Vorsorgevollmachten, Betreu-
ungsverfügungen und Patienten-
verfügungen einen großen Stel-
lenwert. 
Wunsch und Wohl eines jeden 
Menschen stehen immer im 
Vordergrund, dabei stellen sich 
Fragen wie: Wer setzt die Gren-
zen medizinischer Behandlung 
Welche Aufgabe hat Palliativme-
dizin? Wird der Wunsch des Pati-

enten (seine Patientenverfügung) 
respektiert? Hat jeder Mensch 
Zugang zur Palliativmedizin? 
Und vor allem: Werden rechtli-
che Betreuer und Bevollmäch-
tigte in ihrer Rolle als gesetzliche 
Vertreter ernst genommen? Wel-
che Rolle hat der rechtliche Be-
treuer oder der Bevollmächtigte 
im Rahmen einer Palliativversor-
gung? Kann er sich im Sinne sei-
nes Betreuten durchsetzen, um 
dessen Wünsche auch im Sterbe-
prozess zu erfüllen?
Nach einem Grußwort des Kreis-
präsidenten Peter Sönnichsen 
wird der Abend mit einem Fach-
vortrag von Dr. Normann Kripke  
über „Nutzen und Grenzen der 
Palliativmedizin - wo steht der 
Betroffene“  fortgesetzt.
An der anschließenden Podiums-
diskussion, die Pastor Christoph 
Pfeifer aus Preetz leitet, neh-
men Dr. med. Norman Kripke, 
Netzwerk Palliativmedizin Care 
RZ, Dr. Jörg Grotkopp, Direktor 
Amtsgericht Bad Segeberg, Dr. 
med. Daniel Lohmann, Allge-
mein- und Palliativmediziner in 
Preetz, Hilke Hass-Heiser, recht-
liche Betreuerin sowie Justina 
Maiworm, Hospiz Kieler Förde 
teil. 
Um Anmeldung beim Be-
treuungsverein im Kreis Plön, 
Kirchenstr.33a, 24211 Preetz, 
04342-30880, info@btv-ploen.
de wird gebeten. 

sorgevertrag abgeschlossen hat. 
Dafür gibt es im Grunde nur zwei 
sichere Möglichkeiten:

Treuhandeinlage

Der Bundesverband Deutscher 
Bestatter (BDB) bietet über seine 
Deutsche Bestattungsvorsorge 
Treuhand AG die treuhänderi-
sche Verwaltung von Geldern für 
die zukünftige Bestattung an. So 
kann man mit einem Bestattungs-
unternehmen einen Bestattungs-
vorsorgevertrag abschließen und 
den notwendigen Betrag mit ei-
nem Bestattungsvorsorge-Treu-
handvertrag hinterlegen. 
Der eingezahlte Betrag wird als 
Treuhandvermögen sicher an-

gelegt und verzinst. Im Todesfall 
wird der hinterlegte Betrag zu-
züglich angefallener Zinsen an 
den Bestatter zur Deckung der 
Bestattungskosten ausgezahlt.

Sterbegeldversicherung

Die Alternative dazu ist die Ster-
begeldversicherung. Das Kurato-
rium Deutsche Bestattungskultur 
bietet die Nürnberger Bestat-
tungsvorsorge an. Sie bietet sich 
vor allem für Menschen an, die 
nicht älter als 65 sind. Hier wer-
den monatlich kleine Beträge in 
die Nürnberger Bestattungsvor-
sorge eingezahlt, die im Todesfall 
ausbezahlt werden. Gerade für 
Menschen mit kleineren Einkom-

men ist dies interessant. Es gibt 
keine Gesundheitsprüfung und 
das Geld wird nach entsprechen-
den Wartezeiten sofort nach Ver-
tragsbeginn ausgezahlt. Für eine 

unverbindliche Beratung wendet 
man sich an einen Bestatter im 
eigenen Umfeld und kann zuvor 
auf www.bestatter.de ein Bestat-
tungshaus suchen.
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Meisterbetrieb

Gerd Kronfeld
24217 Schönberg
Kamillenweg 1a

Tel./Fax: 0 43 44 / 69 39

 Rollläden
 Jalousien
 Markisen
 Sonnenschutz
 Insektenschutz
 Garagentore

· Neubau 
· Renovierung 
· Nachrüstung

 

·         Menü-Service
·         Ambulant
·         Tagespflege
·         Stationär

Keiner bietet mehr! 
04344 / 4116 - 0

Kreis Plön

Löptiner Straße 16 · 24211 Preetz ·  04342 - 94 02 ·  04342 - 203 40 20
www.bommel-gmbh.de · info@bommel-gmbh.de

Glasfaser- und Datentechnik:
Verkabelung mit Glasfaser & Kupfer, LWL-Spleiß, WLAN-Ausleuchtung, 

Installation von Routern, Switches & Access Points

Elektroinstallation:
Neubauinstallation, Altbausanierung, Türsprechanlagen, Smart Home

Neue Pädagogen für den Kreis Plön
Schulrat Stefan Beeg vereidigt Lehramtsanwärter

Plön (los). „Sie kommen in eine 
Zeit hinein, in der Sie wirklich ge-
braucht werden“, begrüßte Schul-
rat Stefan Beeg die acht neuen 
Lehramtsanwärter anlässlich ihrer 
Vereidigung im Kreishaus und 
spielte damit auf die aktuelle Dis-
kussion um fehlende Lehrkräfte 
an, was sich im Kreis Plön glückli-
cherweise aktuell nicht auswirke. 
„Wir sind von den Schwierigkei-
ten, Stellen zu besetzen, nicht be-
troffen“, fügt Beeg hinzu.

Als Anwärter für das Lehramt an 
Grundschulen wurden Kim Nico-
la Taudien, Birte Preuß und Han-
nah Häußermann vereidigt. 
Kim Nicola Taudien sammelte be-
reits in den USA erste Erfahrungen 
beim Unterrichten in 
Schulen und ist jetzt 
an der Grundschule 
in Laboe tätig. Ham-
burgerin Birte Preuß 
zog es ebenfalls an 
die Küste: Sie unter-
richtet an der Grund- 
und Gemeinschafts-
schule in Heikendorf 
während Hannah 
Häußermann das 
Kollegium der Lütjen-
burger Grundschule 
verstärkt.
Tim Papenfuß und 
Frederik Rahlfs sind als Anwärter 
für das Lehramt an Sekundarschu-
len an der Grund- und Gemein-
schaftsschule Schwentinental 
beziehungsweise Schönkirchen 
tätig. 
Das Lehramt für Sonderpädagogik 
bekleiden Julia Ulrike Conrad, die 
am Förderzentrum Preetz tätig ist, 

Stefanie Dahmke am Förderzent-
rum Plön sowie Sascha Ludolph, 
der seinen Beruf an der Schule am 
Kührener Berg in Preetz ausübt. 
„Ich machte hier mein Praktikum, 
daher hatte ich auch den Wunsch, 

hierher zu kommen“, erzählte er. 
Stephanie Dahmke unterstützt 
die Förderschüler an der Plöner 
Rodomstorschule. Sie unterrichtet 

die Fächer Mathe und Sachkun-
de. Julia Ulrike Conrad wurde als 
„Quereinsteigerin“ in den Vorbe-
reitungsdienst des Landes einge-
stellt. Dabei blickt die 46-jährige 
bereits auf viele Jahre Unterricht-
spraxis zurück. „Ich studierte zu-
nächst Geschichte auf Magister“, 
erzählte sie von ihrem berufli-
chen Werdegang. Danach folgte 
eine Ausbildung am Lehrersemi-
nar für Waldorfschulen in Kiel. 
„Neun Jahre habe ich als Klassen-
lehrerin alle Hauptfächer an Wal-
dorfschulen unterrichtet.“ Jetzt 
lehre sie Mathe und Musik am 
FÖZ Preetz beziehungsweise die 
Förderschüler in den Klassen der 
Preetzer Theodor-Heuss-Gemein-
schaftsschule. Den Schwerpunkt 
bilde dabei die Fachrichtung 
„emotionale und soziale Entwick-
lung“. Julia Ulrike Conrad arbeitet 
im Unterschied zu den jüngeren 
Kollegen als angestellte Lehrerin. 
Denn eine Verbeamtung sei nur 
bis 45 Jahren möglich, erzählt sie. 

„Die große Runde zeigt, 
dass in der Schulpolitik an 
einigen Stellen nachgebes-
sert wurde“, stellte Land-
rätin Stephanie Ladwig in 
ihren Grußworten fest. Die 
Anwärter als derzeitige 
„Beamten auf Widerruf“ 
würden jetzt ihre Kompe-
tenzen im praktischen Be-
reich erweitern. Nicht al-
lein fachliches Können sei 
wichtig, sondern auch die 
Präsenz nach außen hin. 
Zudem das „Gespür, wo 
sind die Bedürfnisse der 

Kinder“ – eine „anspruchsvolle 
Tätigkeit. „Machen Sie es so, wie 
Sie es sich bei ihren Lehrern auch 
gewünscht hätten“, riet sie. 

Freuen sich über ihr neues Betätigungsfeld im Kreis Plön: Tim Papen-
fuß unterrichtet in Schwentinental, Frederik Rahlfs in Schönkirchen 
(Sekundarschulen).    Fotos: Schneider

Die neuen Grundschullehrerinnen an der Förde in Laboe und Hei-
kendorf sowie in Lütjenburg: Kim Nicola Taudien, Birte Preuß und 
Hannah Häußermann.

Die Sonderpädagogen Julia Ulrike Conrad und  Sa-
scha Ludolph starteten am FÖZ in Preetz, Stefanie 
Dahmke in Plön ihre Unterrichtstätigkeit.



Die Agentur für Arbeit berichtet:

Was haben die Berufe Kaufmann/
Frau im Büromanagement, Kraft-
fahrzeugmechatroniker/in und 
medizinische/r Fachangestellte/r 
gemeinsam? – Sie bilden mit sie-
ben anderen nahezu unverändert 
genannten Berufen Jahr für Jahr 
fast die Hälfte aller bei der Be-
rufsberatung der Agentur für Ar-
beit von den Jugend-
lichen nachgefragten 
Ausbildungsberufe. 
Woran liegt das? Sind 
diese Berufe attrak-
tiver als andere? 
Gibt es Erfahrungen 
oder Vorbilder unter 
Freunden oder Eltern, 
die zu diesen Berufen 
raten? – Es würde sich 
gewiss lohnen, da-
nach zu forschen. Fakt ist aber, 
dass es in den meisten so ge-
nannten Top 10-Berufe auch sehr 
viele Ausbildungsstellen in Kiel 
und Plön gibt. Das erhöht aber in 
der Summe keinesfalls die Chan-
cen, so einen Ausbildungsplatz 
zu erhalten. Denn, die Konkur-
renz ist groß. Und so werden 
wieder aus vielen freien Stellen 
am Ende doch nur wenige, um 
die sich dann viele Jugendliche 
bewerben. Deshalb ist es wichtig 

Dat helpt uns wieder
von Anfang an, auch nach den 
rund 120 anderen Ausbildungs-
berufen zu schauen, die in un-
serer Region angeboten werden. 
Das Spektrum reicht von ‚A‘ wie 
Anlagenmechaniker/in über ‚F‘ 
wie Fahrzeuglackierer/in oder 
‚H‘ wie Hotelfachmann/frau bis 
zu ‚Z‘ wie Zweiradmechatroni-

ker/in. Informationen 
zu diesen und ande-
ren Berufen gibt es 
im Kieler BiZ oder 
auf Internet-Plattfor-
men wie BerufeNet 
oder BerufeTV . Auch 
für diese Ausbil-
dungsplätze gilt: Der 
frühe Vogel fängt den 
Wurm – denn die 
Konkurrenz schläft 

nicht. Also rechtzeitig mit der 
Berufswahl beginnen und einen 
kostenlosen Termin bei der Be-
rufsberatung machen.

Ihre 
Petra Eylander

Bundesagentur für Arbeit

Teste mit uns deine Stärken. Gemein-
sam finden wir heraus, welcher Beruf zu 
dir passt und was dich weiterbringt. Das 
ist wichtig, denn mit einer guten Ausbil-
dung wirst du zur gesuchten Fachkraft! 
www.dasbringtmichweiter.de 
Termine zur Berufsberatung unter der 
kostenfreien Hotline 0800 4 5555 00

JETZT WEISS ICH, WAS MEINE

STÄRKEN SIND. UND WELCHER

BERUF DAZU PASST.

DAS BRINGT MICH WEITER!

JOBBOX
 Nie wieder Termine oder 
wichtige Tipps verpassen! 

JOBBOX heißt das besondere 
Profi l auf Facebook, mit dem 
regelmäßig Tipps zur Berufso-
rientierung, zur Studien- und 
Berufswahl sowie interessante 
Veranstaltungen und aktuelle re-
gionalen Ausbildungsstellenan-
gebote veröffentlicht werden.
Jetzt Fan werden auf: www.fb.
me/jobbox.sh

Der „Faktor A – Business Talk“ 
macht am 9. Oktober 2017 ab 
17:30 Uhr in der Agentur für Ar-
beit Kiel, Adolf-Westphal-Straße 
2, Station. In dieser Ver-
anstaltung bekommen 
Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber aus der Re-
gion Plön und Kiel unter 
dem Motto „Studienaussteiger 
– Ihre Chance zum Erfolg“, in 
Form eines Vortrages Einblicke 
in aktuelle Forschungsergeb-
nisse des Deutschen Zentrums 
für die Hochschul- und Wissen-
schaftsforschung. Das Institut ist 
deutschlandweit führend in der 
Analyse zum Verbleib von Ex-
matrikulierten. In einer Podiums-
diskussion zum Thema erhalten 

23 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter hat 
das mit einem Mi-
chelin-Stern ausge-
zeichnete Restaurant  
„Ole Liese“ in Pan-
ker – eine davon ist 
die 22jährige Marie 
Krumbeck. Doch bis 
zu diesem Punkt war 
es ein weiter Weg. 
Marie hatte nach 
ihrem erfolgreichen 
Hauptschulabschluss 
in Selent Förderbedarf. Deshalb 
besuchte sie eine berufsvorbe-
reitende Bildungsmaßnahme 
am Plöner Koppelsberg. Recht 
schnell bemerkte die Gadendor-
ferin, dass sie Spaß am Kontakt 
mit Menschen hat. Sie entschied 
sich deshalb für die Ausbildung 
zur Fachkraft im Gastgewerbe im 
Ausbildungsrestaurant „Schwan“ 
in Preetz. Der Beruf gefi el ihr 
offenbar so gut und sie brachte 
auch die entsprechenden Leis-
tungen – Mittlere Reife inklusive 
– dass Sie nicht nur diese sondern 
bald auch die höherwertige Aus-
bildung zur Restaurantfachfrau, 
anstrebte. Unterstützt von ihrem 

Vom Ausbildungsrestaurant
in die gehobene Gastronomie

Berufsberater Kevin Huhs und 
Ausbilder Dirk Nestler vom Kreis-
jugendring kam der Kontakt zum 
Hotel „Ole Liese“ auf Gut Panker 
zustande. Dort absolviert Ma-
rie Krumbeck das dritte Jahr der 
Ausbildung und ihr Chef, Oliver 
Domnick, ist sehr zufrieden mit 
ihr. Sie passe gut in den Beruf, 
sei offen, höfl ich und verständ-
nisvoll im Umgang mit den Gäs-
ten. Wenn es nach Kevin Huhs 
und Dirk Nestler ginge, könnte 
dieses Beispiel Schule machen. 
Die Gastronomie braucht drin-
gend gute vorbereitete Kräfte, der 
„Schwan“ könne, hierbei unter-
stützen – so Nestler. 

vlnr:Kevin Huhs, Oliver Domnick, Marie 
Krumbeck, Dirk Nestler

Studienausstieg
als Chance 

interessierte Unternehmen ganz 
praktische Tipps und können 
den anwesenden Experten ihre 
Fragen stellen. Am Ende der Ver-

anstaltung ist dann noch genug 
Raum für den gegenseitigen Aus-
tausch. Der „Faktor A- Business 
Talk“ richtet sich an klein- und 
mittelständische Unternehmen 
in der Landeshauptstadt Kiel und 
im Kreis Plön. Anmeldungen sind 
noch bis zum 2. Oktober unter 
folgender Internetadresse mög-
lich: www.ba-business-talk.de . 
Die Teilnehmerzahl ist limitiert.
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24217 Schönberg
Stakendorfer Tor 15a

Tel.04344 30530
www.elektrosteffen.de

GRÜNER SPEICHER
Gutes für Land und Leute

Kleine Mühlenstr. 6-8  ·  24217 Schönberg/Holstein 
Telefon: 04344. 35 28   ·   Fax: 04344. 41 57 73 
www.gruener-speicher.de  ·         Like us on facebook!

ENDLICH FRÜHLING: Frisches Saatgut,  

                        Blumen & Beetpflanzen für die Saison!

GRÜNER SPEICHER
Gutes für Land und Leute

Kleine Mühlenstr. 6-8  ·  24217 Schönberg/Holstein 
Telefon: 04344. 35 28   ·   Fax: 04344. 41 57 73 
www.gruener-speicher.de  ·         Like us on facebook!

ENDLICH FRÜHLING: Frisches Saatgut,  

                        Blumen & Beetpflanzen für die Saison!

0 43 44 - 12 03
Wir kommen mit Energie…

… und liefern Ihnen 
          Qualitätsbrennstoffe!

Ihr zuverlässiger Heizöl- und 
Dieselhändler aus der Probstei

www.mundt-schoenberg.de
HANS HEINRICH MUNDT E.K.  
Seit 1849 · Kohlen- und Ölhandlung

Ermöglichen Sie 
Ihrem Kind,
selbstsicher in 
die Zukunft zu gehen.

Michaela Karper
Bahnhofstraße 31 • 24217 Schönberg

04 31 - 21 07 88 2
kinder-leicht-wachsen@gmx.de

Bier Börse · Inh. Thorsten Lindau
Knüll 11 · 24217 Schönberg · Tel. (0 43 44) 30 12 17

E-Mail: kontakt@bierboerse-schoenberg.de 
www.bierboerse-schoenberg.de

Seit 1988

Bier Börse
in der 

Fußgängerzone 
Schönberg

Schönberg (los). Wider-
standsfähige Türen sowie 
abschließbare oder sogar 
vergitterte Fenster kön-
nen Einbrecher aufhalten. 
Noch besser ist es, die 
Langfinger von Haus und 
Hof fernzuhalten. „Sicher-
heit beginnt mit Abschre-
ckung“, erklärt Stefan Hirt, 
Abteilungsleiter für Sicher-
heitstechnik des Schönber-
ger Unternehmens Elektro 
Steffen.  Der Spezialist für 
Einbruchmeldeanlagen 
kann auf eine jahrzehnte-
lange Erfahrung zurückbli-
cken. „Seit einiger Zeit ist 
das Thema Einbrüche auch 
im Kreis Plön akut gewor-
den ist“, weiß Hirt aus vie-
len Kundengesprächen. 
Entsprechend hoch sei der Beratungsbedarf, 
wie man die eigenen vier Wände wirkungs-
voll schützen könne. „Zunächst muss man 
sich vor Ort einen Überblick verschaffen, 
welche Sicherheitsmaßnahmen für das Haus 
oder die Wohnung im Rahmen der örtlichen 
Gegebenheiten tatsächlich sinnvoll sind“, 
verdeutlicht Hirt mit Blick auf die zu erwar-
tende Wirksamkeit. Diese besondere Quali-
fikation hat die Firma Elektro Steffen als von 
der Polizei geprüfter und dort gemeldeter „Fa-
cherrichter“ erlangt. In der Folge werde dann 
ein umfassendes vernetztes Konzept erstellt, 
dass meist über den Einbau einer Alarmanla-
ge hinausgehe. So werde auch etwa auf den 
Bereich zusätzlicher mechanischer Hemm-
nisse an Fenstern und Türen  geschaut oder 
die Lichtverhältnisse beleuchtet. Durch den 
gezielten Einsatz von LED-Technik könne die 
Anwesenheit wacher Bewohner vorgetäuscht 
und dieser Eindruck durch das Einspielen 
typischer Geräusche noch verstärkt werden. 
„Intelligente“ Bewegungsmelder würden 
nicht nur für das Auslösen der Szenarien ein-

-Anzeige- 

Für mehr Sicherheit
Facherrichter Elektro Steffen berät 
rund um das Thema Einbruchschutz

gesetzt, sondern geben auch Alarm im Falle 
eines Falles. Auch die  Überwachung durch 
Videotechnik könne Elektro Steffen als ergän-
zende Maßnahme zum Einbruchschutz in die 
Beratung einbezogen werden, so Stefan Hirt. 
Diese optische Kontrolle eigne sich beson-
ders, um die schlecht einsehbaren Schwach-
punkte eines Gebäudes, wie Neben-, Kel-
ler- und Hintereingänge zu observieren. Und 
auch Innenräume könnten in Kombination 
mit Kamera und Bewegungsmelder gesichert 
werden. Das Ganze könne zudem abschre-
ckend wirken, da sich kein Einbrecher gerne 
auf frischer Tat filmen lasse. 
Besonders bequem sei es, die Alarmanlage im 
Rahmen einer Hausautomation (Smarthome) 
zu vernetzen. So könnten die Beleuchtung 
oder die Rollläden per Smartphones oder Ta-
blets auf aus der Ferne bedient werden. Ein 
Zugriff auf die Kameras ermögliche einen 
Blick auf die Räume. 
Die Investition in eine Einbruchmeldeanlage 
ist unter bestimmten Voraussetzungen übri-
gens mit staatlichen Zuschüssen förderfähig, 
sofern eine Facherrichterfirma wie Elektro 
Steffen mit dem Einbau beauftragt wird. 
Stefan Hirt ist kreisweit unterwegs, im 
„Handgepäck“ hat er stets einen Musterkof-
fer zu Demonstrationszwecken. So erfahren 
Kunden, wie Einbrüche funktionieren und 
welche Möglichkeiten der Abschreckung für 
sie effektiv sind. Die Beratung vor Ort ist kos-
tenfrei. 

Stefan Hirt präsentiert seinen Musterkoffer mit Alarmanlage, 
die zu Anschauungszwecken bei Beratungsterminen zum Ein-
satz kommt.                                                       Foto: Schneider

Schweißtechnik-Kiel
Schweißfachhandel
Werkstattbedarf

Eichkamp 10
24217 Schönberg
Tel. 04344 - 81 69 867
Fax 04344 - 81 69 226
Mobil 0173 - 68 888 18
info@schweisstechnik-kiel.de
www.schweisstechnik-kiel.de

Schweißtechnik-Kiel
Schweißfachhandel
Werkstattbedarf

Eichkamp 10
24217 Schönberg
Tel. 04344 - 81 69 867
Fax 04344 - 81 69 226
Mobil 0173 - 68 888 18
info@schweisstechnik-kiel.de
www.schweisstechnik-kiel.de

Schweißtechnik-Kiel
Schweißfachhandel
Werkstattbedarf

Eichkamp 10
24217 Schönberg
Tel. 04344 - 81 69 867
Fax 04344 - 81 69 226
Mobil 0173 - 68 888 18
info@schweisstechnik-kiel.de
www.schweisstechnik-kiel.de
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foerde-sparkasse.de

S  Förde
       Sparkasse
       Knüll 6
           24217 Schönberg

Blumen 

machen

Freu(n)de

Eichkamp 1, 24217 Schönberg, 04344/4121450

Montag bis Freitag

  8:30 - 13.00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr

Samstag

  8:30 - 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZE  TEN

Bahnhofstraße 36 · 24217 Schönberg
Tel. 0 43 44 / 41 64-0 · Fax 0 43 44 / 41 64-22

Eichkamp 30, 24217 Schönberg
Telefon: 04344 415414

Schönberg (los). Der Charme der Natur, 
stylish umgesetzt von Floristenhand: „Wir 
arbeiten am liebsten ganz natürlich“, be-
schreibt die Schönberger Floristin und Ge-
schäftsführerin Katja Wildner die bevorzugte 
gestalterische Ausrichtung der „Wildblume“ 
im Eichkamp 1. Und so sind viele Arbeiten 
besonders naturverbunden im Ausdruck und 
ein Spiegel der Jahreszeiten. Derzeit dürfen 
typische Blumen der Saison wie Sonnenblu-
men und Hortensienblüten zeigen, was in ih-
nen steckt. „Wir mögen es gerne ein bisschen 
wild“, sagt Katja Wildner. Beeren, trockenes 
Gestrüpp, allerlei Holziges und schwungvol-
le Gräser werden kontrastreich eingesetzt, um 
die Textur zarter Blüten und die Besonderheit 
ihrer Formen und Farben gekonnt in Szene zu 
setzen. „Wenn gewünscht, können wir aber 
auch klassisch.“ 
Der Schönberger Blumenladen bietet alles 
„was das Herz begehrt“, die eigenen „vier 
Wände“ stimmungsvoll schmückt oder Be-
schenkte beglückt, vom kleinen „Give away“ 
bis hin zu prächtigen repräsentativen Gebin-
den in allen erdenklichen Farbkombinationen 
und Gestaltungsvarianten. Neben Dekoration 
und Raumschmuck jeglicher Art – sei es zu 
Hochzeiten oder Jubiläen – bietet die „Wild-
blume“ Floristik aller Art an, etwa zu Trauer-
anlässen. „Am besten ist es, einen Gesprächs-

-Anzeige-

Stets eine Augenweide
Schönbergs „Wildblume“ setzt auf Natürlichkeit

termin mit uns abzusprechen“, sagt Katja 
Wildner mit Blick auf umfangreichere Aufträ-
ge. So werde zunächst ermittelt, wie die flora-
le Gestaltung auf die jeweiligen Kundenwün-
sche zugeschnitten werden könne. Das gelte 
nicht nur im Trauerfall, wenn Urnen- oder 
Sargschmuck, Trauergestecke, Buketts und 
Kränze für einen würdigen Abschied benötigt 
werden. Auch bei Hochzeiten oder anderen 
großen Anlässen biete das Beratungsgespräch 
außerhalb des Kundenverkehrs die Chance, 
die gestalterischen Möglichkeiten für die ge-
wünschten Arbeiten aufzuzeigen. 
Neben wirkungsvoll arrangierten oder aufge-
bundenen Schnittblumen zählt eine Auswahl 
an Pflanzen zum Sortiment. Und auch hier 
entscheidet Katja Wildners Blick für das Be-
sondere. Ausgestaltete Herbstbepflanzungen 
sind wahre „Eyecatcher“ und bezeugen den 
kreativen Umgang mit den schönen Gewäch-
sen für Haus und Garten.   
„Ich versuche immer, etwas anzubieten, 
das kein anderer hat“, sagt sie. Somit ist die 
„Wildblume“ stets für Überraschungen gut: 
Was sich Ausgefallenes im Handel findet, 
hat gute Chancen in Schönberg zu landen. 
Ganz bewusst gestaltet Katja Wildner ihr Sor-
timent nicht einheitlich: Man darf also auf 
den nächsten Besuch im Eichkamp 1 stets ge-
spannt sein. 

Schönberg (t). Erasmus Stein bringt am Sonn-
abend, 7. Oktober „Zauberkunst & Comedy“ 
in die Probstei. Besucher der Benefizveran-
staltung der Lions Clubs Ostholstein und Wa-
grien dürfen sich auf einen „denkwürdigen“ 
magischen Abend freuen, der um 20 Uhr im 
Hotel „Am Rathaus“, Knüll 4 startet. 
Der beliebte Zauber-Künstler tritt in verschie-
denen TV-Formaten auf und begeistert sein 
Publikum im legendären „Quatsch Comedy 
Club“. In der Region tritt Erasmus Stein regel-
mäßig im Eutiner Schloss auf, wenn der Ost-
holsteiner Lions-Club zum „Schloss in den 
Mai“ einlädt - ein stets besonderes Ereignis 
voller Überraschungen, mit vielen Musikern, 
tollen Comedians und Poetry-Slammern. 
Erasmus Stein ist dort ein sehr begehrter Gast  
und viele Zauberkunst-Liebhaber lassen sich 

-Anzeige-

Ein „Kugelblitz der Zauberei“ 
zu Gast in Schönberg

Lions laden zur Benefizveranstaltung ein
den alljährlichen Spaß in Ostholsteins Kreis-
stadt nicht entgehen. Das hat seinen guten 
Grund, denn der Zauberer sorgt für eine ex-
plosive Mischung aus Witz und Wunder und 
startet ein wahres Feuerwerk an Gags, die 
Zwerchfell und Lachmuskeln herausfordern. 
Eine Tombola mit tollen Preisen rundet das 
Programm ab.
Karten gibt es im Hotel „Am Rathaus“ sowie 
im Tourist-Service am Schönberger Strand, 
Käptn’s Gang 1. Kosten: 15 Euro. An der 
Abendkasse kostet die Karte 17 Euro.
Der Erlös kommt sozialen Projekten in der 
Jugend- und Frauenarbeit zugute, die von 
beiden Clubs unterstützt werden. So enga-
giert sich der LC Wagrien seit Jahren in der 
Schulspeisung für bedürftige Kinder in der 
Gemeinschaftsschule in Schönberg.
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Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

HANS BARRA
Straßen- u. Tiefbau

www.hans-barra-tiefbau.de
☎ 04 31/24 11 69

 Gehwegabsenkungen • Kellerabdichtungen
 Abbrucharbeiten • Hausanschlüsse
 Maurerarbeiten • Kanalisation
 Asphaltierungs- und Pflasterarbeiten
 Rohrpressungen und Kernbohrungen
 Reparaturen rund ums Haus

Senken Sie Ihre Heizkosten mit moderner Anlagentechnik

ÖL -  GASHEIZUNG - SANITÄR -  SOLAR -  WÄRMEPUMPEN
www.arendt-heizung-sanitaer.de24253 Probsteierhagen - Schrevendorf  20          Tel. 04348 - 1007

Ihr Partner für
Alt- und Neubauten

Montage - Kundendienst
Arendt
Versorgungstechnik
Arendt G
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Bauen & wohnen

Kreis Plön (t). Durchschnittlich 
4.800 Kilowattstunden Haus-
haltsstrom verbraucht ein Vier-
Personen-Haushalt in Deutsch-
land pro Jahr. Bei steigenden 
Preisen ist dies ein nicht zu un-
terschätzender Kostenfaktor im 

Strom vom Dach
PV-Anlage plus Speicher: Sinkende Preise und hoher Eigenverbrauch rechnen sich

Familienetat. Deshalb planen 
immer mehr Bauherren, ihren 
Strom selbst zu erzeugen: Mit 
einer Photovoltaik-Anlage auf 
dem Dach und einem Speicher, 
der die Überschüsse für son-
nenarme Tage sammelt. Das ist 

nicht nur gut für die Umwelt, 
sondern auch wirtschaftlicher 
als bisher.

Ernte des 
Sonnenstroms rentiert 

sich schnell
Denn nach Angaben des Bun-
desverbandes Solarwirtschaft 
(BSW) kostet ein Solarstromspei-
cher heute etwa 40 Prozent we-
niger als noch vor drei Jahren, für 
Photovoltaik-Anlagen sanken 
die Preise in den letzten zehn 
Jahren sogar um 75 Prozent. 
Bei gestiegenem Wirkungsgrad 
von Photovoltaik-Kollektoren 
und Speichern rentiert sich die 
Ernte des Sonnenstroms bereits 
nach wenigen Jahren. Wird 
besonders viel davon im eige-
nen Haushalt verbraucht, sind 
anziehende Strompreise kein 
Grund zur Sorge.
Auch deshalb ist die Kombina-
tion einer Photovoltaik-Anlage 

und Speicher zu empfehlen, 
erhöht sich doch der Eigenver-
brauch dadurch von 20 auf über 
70 Prozent.
Bauherren, die sich beispiels-
weise für ein wertbeständiges 
Ziegelmassivhaus des Anbie-
ters Helma Eigenheimbau ent-
scheiden, setzen dauerhaft auf 
zukunftssichere Lösungen. Das 
Unternehmen mit Sitz in Lehrte 
bei Hannover bietet verschiede-
ne Pakete an, die sich an realisti-
schen Verbräuchen orientieren, 
sodass sich die Kombination 
von Photovoltaik-Anlage und 
Speicher optimal nach Haus-
haltsgröße und prognostiziertem 
Stromverbrauch dimensionieren 
lässt. Technische Varianten und 
Berechnungsbeispiele findet 
man unter www.helma.de.

Dank Nutzung der 
Sonnenkraft mehr im 

Geldbeutel
Die Investition in die Unab-
hängigkeit vom Stromversorger 
rechnet sich vor allem auf lange 
Sicht. Haben nach einer LBS-
Studie Ruheständler mit eigener 
Immobilie rund ein Drittel mehr 
im Geldbeutel als Mieter, kom-
men dank Nutzung der Sonnen-
kraft zwischen 1.500 und 2.000 
Euro Ersparnis pro Jahr dazu. 
Damit lässt sich nicht nur eine 
ausgedehnte Urlaubsreise pla-
nen.

Für die Versorgung eines Vier-Personen-Haushalts mit Sonnenener-
gie sind etwa 40 Quadratmeter Modulfläche notwendig. Foto: djd/
Helma Eigenheimbau AG
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Tischlerei

Mühlenstedt
Inhaber Norbert Rost

24232 Schönkirchen · Mönkeberger Weg 2a · Telefon (04348) 364

Ihr Meisterbetrieb für
◆ Möbelanfertigung ◆ Innenausbau ◆ Reparaturen
◆ Fenster ◆ Kunststoffbearbeitung ◆ Treppen
◆ Türen ◆ Echtholz- und Fertigparkett ◆ Rolladenbau

Möbelbau

Reparaturen
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Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen

www.tischlerei-schoenkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

Die Zimmerei & Holzbau GmbH
Zimmerermeisterbetrieb · Fachbetrieb für Energetisches Bauen

Trockenbau • Tischlerarbeiten
Carports • An.- Umbau

Dachgauben • Wintergärten
Dachdeckerarbeiten • Holzterrassen

Rethsahl 9 • 24253 Probsteierhagen 
Tel: 04348-9131988 • www. mstark.info 

Handy 0173-7901548 •  info@mstark.info

Zimmerei – Meisterbetrieb Mario Stark

• Dachsanierung 
• Flachdacharbeiten 
• Fassadendämmung
• Holzarbeiten 

– Seit 2010 Ihr Dachdecker für nachhaltige Systemlösungen –

Tony  Evert
Tel. 0431 - 59179024

24226 Heikendorf
www.dach-kiel.de

• Gartenneuanlage • Umgestaltung • Erd.-Tiefbau  
• Pflasterarbeiten • Carport • Zäune • Holzterrassen 
• Gartenpflege • Hecken • Strauchschnitt  
• Grundstückspflege • Objektpflege • Winterdienst

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Bauen & wohnen

Kreis Plön (t). Am 1. August 
2017 ist die novellierte Gewer-
beabfallverordnung in Kraft ge-
treten. In der neuen Verordnung 
sind im Wesentlichen verschärfte 
Anforderungen an die Getrennt-
haltungspflicht beim Abfaller-
zeuger geregelt. Ziel des Gesetz-
gebers ist es, das Recycling für 
gewerbliche Siedlungsabfälle 
und für Bau- und Abbruchabfäl-
le zu steigern. Seit dem 1. Au-
gust müssen Altpapier (Papier, 
Pappen, Karto-nagen), Metalle, 
Holz, Kunststoffe, Glas, Textilien 
und Bioabfälle getrennt erfasst 
werden. Für nicht verwertbare 
Abfälle bleibt es bei der Rege-
lung, einen Restabfallbehälter 
des öffentlich-rechtlichen Ent-
sorgungsträgers zu nutzen. 
Unternehmen mit nur geringen 
Abfallmengen (wie zum Bei-
spiel Büros von Freiberuflern 
in Wohnhäusern) können wie 
bisher gemeinsame Behälter für 
ihre gewerblichen Abfälle und 
ihre Abfälle aus dem Privathaus-
halt nutzen. In diesen Fällen 
entfällt auch die Dokumentati-
onspflicht, die ausdrücklich neu 
verlangt wird.
Die Gewerbeabfallerzeuger ha-
ben die Erfüllung der Getrennt-
sammlungspflicht zu doku-
mentieren und der zuständigen 
Behörde auf Verlangen vorzu-
legen. Die Dokumentation ist 
durch Lagepläne, Skizzen, Licht-
bilder des Abfall-Lagerbereichs, 
Liefer- und Wiegescheine, Rech-
nungen oder ähnliche Doku-
mente zu untermauern. Ferner 
ist der beabsichtigte Verbleib 
durch eine entsprechende Erklä-
rung des  Entsorgers zu belegen.

Entsorgung von gewerblichen Siedlungsabfällen 
sowie bestimmten Bau- und Abbruchabfällen

Ist dem Gewerbeabfallerzeuger 
eine getrennte Erfassung der 
Abfälle technisch nicht möglich 
(beispielsweise wegen Platz-
mangel) oder wirtschaftlich 
nicht zumutbar (etwa wegen 
zu geringer Mengen), ist aus-
nahmsweise eine gemischte Er-
fassung zulässig. In diesem Fall 
sind die gemischten Abfälle ei-
ner Gewerbeabfallsortieranlage 
zuzuführen. Falls die genannte 
Ausnahmeregelung beansprucht 
wird, ist dies in die Dokumen-
tation mit aufzunehmen, zu be-
gründen und mit Nachweisen zu 
belegen.
Darüber hinaus hat der Abfaller-
zeuger vom Betreiber der Vorbe-
handlungsanlage zum 1. Januar 
2019 bestätigen zu lassen, dass 
die Anlage die Sortierquote ge-
mäß Verordnung erfüllt.
Gleiches gilt im Prinzip auch 
für Bau- und Abbruchabfälle bei 
Neubau-, Renovierungs-, Sanie-
rungs- und Abbruchmaßnah-
men. Künftig müssen folgende 
Bauabfälle getrennt gesammelt 
werden: Glas Kunststoffe, Me-
talle, Holz, Dämmmaterial, Bi-
tumengemische, Baustoffe auf 
Gipsbasis, Beton, Ziegel sowie 
Fliesen und Keramik.
Die Dokumentationspflicht ent-
fällt nur für Bau- und Abbruch-
maßnahmen, bei denen insge-
samt weniger als 10 Kubikmeter 
Abfälle anfallen.
Ist eine getrennte Erfassung 
technisch nicht möglich oder 
wirtschaftlich nicht zumutbar, 
dürfen die Bauabfälle im Aus-
nahmefall gemischt erfasst wer-
den; dies ist entsprechend zu do-
kumentieren, zu begründen und 

mit Nachweisen zu belegen. Te-
lefonische Nachfragen nehmen 
der Kundenservice des Amtes 
für Abfallwirtschaft des Kreises 

Plön unter 04522-747474 und 
das Umweltamt des Kreises Plön 
unter 04522-743410  gerne ent-
gegen.
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Adam Jam 1.4, EZ 11/16, 64 kW, ocean blue, 
16“-Allwetterreifen, DAB+, Interior-Dekore in 
ocean blue, Sitzhzg. vo. + hi., Lenkradhzg., Ge-
schwindigkeitsregler, Klimaanlage, Radio CD 3.0 
BT  11.950,– AH Estorff
Corsa Edition 1.4, EZ 10/16, 66 kW, 2.129 km, 
onyxschwarz, 5-Trg., Radio R 4.0 IntelliLink, 
15”-Allwetterreifen 185/65 R 15, Klima, Tempo-
mat, Sitzhzg. v., Lenradhzg., Lenkradfernbed., 
BC 12.250,– AH Estorff
Adam 1.4 Open Air, EZ 07/16, 64 kW, Fire Red, 
Dach-Paket Black, Sicht-Paket, Alu, Lenkradhzg., 
Sitzhzg., Radio R 4.0 IntelliLink, Parkpilot, Klima, 
Geschwindigkeitsregler, BC, Faltdach                                  
MwSt. ausweisbar  13.450,-  AH Estorff
Meriva Innovation 1.6 CDTI, EZ 06/16, 81 kW, 
granada schwarz, Allwetterreifen, Parkpilot vo. 
+hi., BC, Geschwindigkeitsregler, Zwei-Zonen-
Klimaaut., Sitzhzg. vo., Lenkradhzg., Regensen-
sor, Nebelscheinwerfer, Halogen Kurven- und 
Abbiegelicht, Radio CD 600 IntelliLink  
 13.950,– AH Estorff
Zafira Tourer 2.0, EZ 03/12, 96 kW, Karbongrau, 
BiXenon Adaptives Fahrlicht, Klimaautom., Sitz-
hzg., vorn, Parkpilot, Lenkradhzg., 7-Sitzer, AHK 
1.400 kg max. bei 8% Steigung  
                  14.450,– AH Estorff
Insignia Sport 1.6 CDTI Autom., EZ 11/15, 100 
kW, 13.354 km, Platin Anthrazit, Allwetterreifen 
225/50 R17, Solarprotectverglasung hi., Parkpilot, 
Rückfahrkamera, Navi 900 IntelliLink, Premium-
Sport-Sitz AGR, Klimaatom., Nebel-SW, LED-
Tagfahrlicht, ONSTAR Telematiksystem  
MwSt. ausweisbar                 17.950,– AH Estorff
Astra Innovation 1.0 Turbo, EZ 11/16, 77 kW, 
5.978 km, smaragd grün, Allwetterreifen, LED 
Matrix Lichtsystem, Sitzhzg. vo. + hi., Lenkrad-
hzg., Keyless Go&Start,  Front- + Rückfahrka-
mera, Navi 900 IntelliLink, Toter-Winkel-Warner, 
Spurhalteassistent, Einparkhilfe vo. + hi., Zwei-
Zonen-Klimaaut., Nebelscheinwerfer  
 17.950,– AH Estorff
Insignia 2.0 ST CDTI Sport, EZ 10/13, 120 kW, 
Granada Schwarz, AHK abnehmbar, Keyless 
Open, Klimaautom., Heckklappe el., Adaptives 
Fahrlicht, parkpilot, Rückfahrkamera, Alu, Solar-
Protect-Wärmeschutzverglasung, LED-Tagfahr-
licht, IntelLink Navi900 Europa, Lederausst.  
MwSt. ausweisbar                 17.950,– AH Estorff
Mokka Edition 1.4 Turbo, EZ 07/16, 103 kW, 
graphitschwarz, Regens., Klimaaut., Tempomat, 
Sitzhzg. v., NS, BC, Parkpilot v. + h., IntelliLink 
mit Bluetooth USB, Rückfahrkamera, Lenkradhei-
zung, Navi 950 Europa,   
MwSt. ausweisbar         17.990,– AH Estorff
Insignia ST Innovation 1.6 CDTI, EZ 05/16, 
100 kW, 17.290 km, graphitschwarz, Regens., 
Klimaaut., Navi 900 IntelliLink, Tempomat, Sitze 
vorn u. Lenkrad beh., Allwetterr., NS, BiXenon-
Kurvenlicht, Parkpilot v+h, Totel Winkel-Warner, 
Rückfahrkamera, AGR-Sportsitze vorn   
MwSt. ausweisbar         18.950,– AH Estorff
Zafira Tourer Drive 1.6 CDTI, EZ 06/16, 100 kW, 
graphitschwarz, Solar Protect Verglas. Fond, Re-
gens., Klimaaut., Tempomat, Sitzhzg. vorn, Alu, 
NS, BC, Parkpilot vorn und hinten, Radio CD mit 
Bluetooth, Lenkradhzg., Ausstattung 7 Sitze,  
MwSt. ausweisbar                  19.950,– AH Estorff
Mokka Innovation 1.4 AT Automatik, EZ 09/16, 
103 kW, graphitschwarz, Klimaautom., Geschwin-
digkeitsregler, Sitzhzg. vorn, Nebel-SW, Bord-
comp., Parkpilot v + h, Rückfahrkamera, Lenkrad-
hzg., Navi 950 Europa  
MwSt. ausweisbar         19.950,– AH Estorff

500, EZ 02/09, 51kW, weiß, Klima, Alu, CD, MP3  
, Winterreifen, el. Fenster, ZV 
 5.499,– Herborth Mobile

Fiesta Edition 5-trg., EZ 11/12, 60 kW, 64 Tkm, 
Sitzhzg., Klima, NL, ZV, el. Fenster, el. Spiegel, 
ABS, ESP, 1. Hand, silbermetallic 
 7.650,– Auto Galerie
C-Max 1.6 Ti-VCT Trend, EZ 7/11, 77 kW, 112.800 
km, midnightsky met., Tagfahrlicht, ABS, Audio-
system m. CD, ESP, el. FH, Klimaanlage, ZV m. 
FB 8.947,– AH Kania

IX35 2.0 D DPF Premium AWD, EZ 06/13, 135 
kW, 123.300 km, cashmere brown, Audio-Navi, 
AHK, ESP, TCS, Lederausstattung, Alarm m. FB, 
Klimaautom., Außenspiegel el. anklappbar, el. 
FH, el. ZV m. FB, Berganfahrhilfe, Handschuh-
fach m. Kühlfunktion, Alufelgen, Ganzjahresrei-
fen  14.823,– AH Kania

C 180 Kompressor, EZ 06/08, 115 kW, 89.571 
km, grau met., Audio-Navi-System ASP 50, Sitz-
hzg. vorn, Automatikgetriebe, Bi-Xenonschein-
werfer, Klimaautom., Parktronic-System vo. + hi., 
Nebelscheinwerfer  11.450,– AH Estorff

Astra II 1.6 16V, ET 05/01, 74 kW, 85 Tkm, blau-
met., 4 Türen, Klima, Alu-Ganzjahresräder  
 2.699,– Herborth Mobile
Corsa Satellite 1.4, EZ 08/11, 64 kW, Karbon-
grau, Klima, Sitzhzg. vorn, Halogen-Nebel-SW, 
Parkpilot akustisch hi., Lenkradhzg., AHK ab-
nehmbar   7.450,– AH Estorff
Meriva B 1,4 Edition, EZ 11/10, Mod. 2011, 74 
kW, 79 Tkm, Klima, Tempomat, el. Fenster, el. 
Spiegel, ABS, ESP, Multifunktionslenkrad, 1. 
Hand, Anthrazit metallic 7.450,– Auto Galerie
Corsa Energy 1.3 CDTi 6-Gang, EZ 06/14, 70 
kW, Graphit Schwarz, Lenkradhzg., Sitzhzg. vorn, 
Klima, Tempomat   7.950,– AH Estorff
Karl 1.0 Selection, EZ 09/16, 55 kW, mohnrot, 
Klima, ESP, ESC, Tagfahrl., BC 8.450,– AH Estorff
Adam Jam 1.4, EZ 06/13, 64 kW, 26.000 kmGra-
nada Schwarz, Lenkradhzg., Sitzhzg., Radio Intel-
liLink mit 7‘‚ Touchscreen Farbdisplay, Tagfahrlicht 
in LED-Technik, BC, USB-Schnittstelle, Außen-
spiegel el. verstellb. u. beh., Tempomat, Klima, 
Alu  9.450,– AH Estorff
Corsa Edition, EZ 10/16, 74 kW, Apfelgrün, 
15“-Allwetterreifen 185/65 R15, Bordcomp., Klima, 
Sitzhzg. vorne, Lenkradhzg., Geschwindigkeits-
regler, Einparkhilfe hinten akustisch, Radio CD 3.0 
BT, ZV mit FBB, el. FH, el. Außenspiegel  
MwSt. ausweisbar                10.950,– AH Estorff
Corsa 1.4 Edition EZ 11/16, 66 kW, Arktis Blau, 
4.870 km, Panorama-Glasschiebe-/Ausstelldach 
el., 15“-Allwetterreifen 185/65 R15, Klima, Sitzhzg. 
vorne, Lenkradhzg., Parkpilot, Geschwindigkeits-
regler, Radio BT 3.0, ZV mit FBB, el. FH vorne, el. 
Außenspiegel  
MwSt. ausweisbar                11.450,– AH Estorff
Corsa Edition 1.4, EZ 08/16, 66 kW, platinanthra-
zit, gr. Fahrerinfodisplay, 5-Trg., Klima, Einparkhil-
fe ak. h., Radio CD 3.0 BT, BC, Sitzhzg. v., Lenk-
radhzg., Tempomat   11.950,– AH Estorff

Logan Kombi 1.5 dCi, EZ 01/08, 63 kW, weiß, 7 
Sitzer, AHK, el. Fenster, CD,   
 2.999,– Herborth Mobile

Sirion 1.3, EZ 03/09, 67 kW, weiß, 4 Türen, Kli-
ma,  Ganzjahresräder, zv, 6x Airbags  
   3.999,–  Herborth Mobile

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Lübecker Landstr. 63 · 23701 Eutin
Tel. 04521 - 790 99 00

Rautenbergstr. 38 · 24306 Plön
Tel. 04522/9011, Fax 9010,

info@estorff.de

Cool!Cool!Yeah!

AB 16 Jahren
Aixam Fahren
AB 16 Jahren
Aixam Fahren

Fahrspaß ab 16 Jahren mit Führerschein-
klasse AM

Entwickelt nach den neuesten Standards
der Europäischen Union

Niedriger Verbrauch, steuerfrei und
hoher Wiederverkaufswert

3 Modelle in diversen Ausstattungs-
varianten

Autoka Kessal
Motorgartengeräte

24321 Lütjenburg • Tel. 04381-4954 

Weitere Infos auf:

oder direkt bei uns:
Aixam-ostsee.deAixam-ostsee.de

Wehdenstraße 2-6 • 24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81 / 49 54 • www.autoka-kessal.de

Insignia ST Business Innovation 2.0 CDTI, 
EZ 10/16, 125 kW, karbon silber, Bose Sound-
system, Navi 900 IntelliLink, Einparkhilfe vo. + 
hi., Sitzhzg. vo., AGR-Sitz Fahrer + Beifahrer, 
Klimaaut., AFL+ mit Bi-Xenon-Technologie, Sitz-
ventilation vo., Adaptiver Geschwindigkeitsregler, 
el. Heckklappe, Toter-Winkel-Warner, Front- + 
Rückfahrkamera  21.950,– AH Estorff
Vivaro Combi L2 H1 1.6 CDTI, EZ 7/16, 92 kW, 
granitgrau, Radio Navi 50 Media Nav, Regensen-
sor, el. FH v., SolarProtect Wärmeschutzvergl.,  
Sitzbank h. 3. Reihe 3 Passag., Klima, 2.900 kg 
Gesamtgewicht, NS, Tagfahrlicht LED, Parkpilot 
akustisch hi.  
MwSt. ausweisbar                22.950,– AH Estorff
Insignia Country Tourer 2.0 CDTI AT, EZ 10/16, 
125 kW, Argonsilber, 7.232 km, Automatik, Kli-
maautom., Navi 900 IntelliLink, AFL + Bi-Xenon, 
CD/MP3, Digitaler Radioempfänger DAB+, Par-
kassistent v+h mit Parklückenerkennung, 8“ 
Fahrerdisplay, beheiztes Lederlenkrad, Leder mit 
Sitzheizung, AHK schwenkbar, el. Heckklappe, 
Rückfahrkamera  
MwSt. ausweisbar                24.950,– AH Estorff
Zafira Innovation 1.4 Turbo, EZ 09/16, 103 
kW, onyx schwarz, Lederausstattung, Sitzhzg. 
vo., Lenkradhzg., AGR-Sitz, Rückfahrkamera, 
Adaptiver Geschwindigkeitsregler, Navi 950 In-
telliLink, Parkpilot vo. + hi., Adaptives Fahrlicht 
mit LED-Technik, Klimaaut., Solar Reflect-Wind-
schutzscheibe, Sicherheitsnetz für Gepäckraum, 
Nebelscheinwerfer  26.950,– AH Estorff

APE 50 Kasten, 25Km/h, Farbe blau, Führer-
schein frei  5.800,– Autoka Kessal

Megane 1.6, EZ 01/03, 83 kW, silber, Klima, AHK, 
Alu-Ganzjahresräder, viele Neuteile   
 2.499,– Herborth Mobile
Twingo 1.2 16V 75 Expression, EZ 10/12, 55 kW, 
80.200 km, met. silber, Radio/MP3, ABS, Ganzjah-
resreifen, Bordcomputer, el. FH v., Servo el., ZV m 
FB  5.671,– AH Kania

Fabia 1.4 16V, ET 04/00, 74 kW, blaumet., Klima, 
Sitzhzg., Alu, 4 Türen, 4 Zylinder-Motor  
 2.499,– Herborth Mobile
Fabia 1,4 Cool Edition, EZ 01/10, 63 kW, 146.300 
km, schwarz-magic, Audio Dance m. CD, ZV, ESP, 
ABS, ASR, DR  4.421,– AH Kania
Fabia Combi 1,2 Cool Edition, EZ 02/11, 51 kW, 
44 Tkm, Klima, el. Fenster, Dachreling, Bordcom-
puter, ABS, ESP, Isofix-System, ZV, Radio-CD, 1. 
Hand, silbermetallic 7.850,– Auto Galerie

fortwo coupe 1.0  Automatik, EZ 01/09, 52 kW, 
52400 km, rot-silber, Klima, Panoramadach, Al-
ufelgen,  lückenlos Insp., Winterräder, 1. Hand    
 4.499,– Herborth Mobile
for two Coupé Passion, EZ 12/08, 52 kW, 81.300 
km, blau/silber, Audiosystem CD, ABS, ESP, ZV m. 
FB, Alu-Felgen, Klima, el. FH  4.752,– AH Kania
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Automarkt Automarkt

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Privat sucht Wohnmobil! Tel. 0152-
13380030

Suche Auto mit oder ohne Tüv.
Tel. 0173 6319413

Suche Motorrad oder Quad. Tel.
0173 6319413

DB A150,  Tüv 05/19, 110 Tkm,
5.950,- €, Tel. 0176 69534042

Automarkt

VW Golf IV 1.6, EZ 03/00, 77 kW, Sonderlackie-
rung weiss/grünmet., 4 Türen, BBS-Alu, Klimaau-
tomatik, Spoiler, CD, Winterräder, Klarglasschein-
werfer 2.499,– Herborth Mobile
Polo 1.2, ET 02/06, 47 kW, schwarz, 4 Türen, Win-
terräder inkl., Klima, el. FH, ZV  
 3.699,– Herborth Mobile
Fox 1.4, EZ 09/05, 55 kW, silber, Klima, Glas-
schiebedach, 4 Zylinder-Motor! 1. Hand, Ganzjah-
resräder,  3.799,– Herborth Mobile
Golf VI 1,6 TDi DPF Comfortline, EZ 05/12, 77 
kW, 83.700 km, Candy-weiß, Tempomat, Climatro-
nic, Standhzg., ABS, ASR, Audiosystem RCD 210 
m MP3, ESP, Park-Distance-Controll vo./hi., ZV 
 10.366,– AH Kania
Polo 1.0 BMT OHLA-EDITION, 05/16, 44 kW, 
11 tkm, silbermet., 5-Türen, Klima, Euro 6, CD/
MP3, Bluetooth, ABS/ESP, el. Fenster, el. Spiegel 
u.v.m.  10.490,– OHLA-AUTOMOBILE GmbH
Golf VII 1.2 TSI BMT Lounge, 02/16, 81 kW, 3 
tkm, graumet., 5-Türen, 6-Gang, Klimaaut., Euro 
6, el. Fenster, el. Spiegel, CD/MP3, Sitzheizung, 
Tempomat, u.v.m.  
 16.970,– OHLA -AUTOMOBILE GmbH

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!

www.probsteer.de

Abkürzungen
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Bodo Wulf GmbH • Inh. Frank Mittag • Theodor Storm Straße 14 
24326 Ascheberg • Wilhelmstr.17-19 • 24143 Kiel 

Tel.:  +49 (0) 431-737373 • Fax:  +49 (0) 431-737301
info@bodo-wulf.de • www.bodo-wulf.de

Bodo Wulf GmbH • Inh. Frank Mittag • 

Notdienst
0700 00737373

Herbstmarkt  
am Schloß

24253 Probsteierhagen 
bei Kiel

Schloß Hagen
Sa . 23.9.  

+ So. 24.9.  
jeweils von  
11-18 Uhr

Telefon: 04342 7625-0 
www.weichwasser-kiel.de

SCHLUSS  
MIT KALK!
Endlich weiches  
Wasser.
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Kiel/Ostholstein (dif). Inter Türks-
por, Concordia Schönkirchen, 
Eutin 08-für dieses Trio aus dem 
Einzugsgebiet Probstei ging die 
aktuelle Spielzeit wahrlich nicht 
besonders „gut los“. Alle drei 
stecken im  Abstiegskampf der 

Nächste Pleite: Schönkirchener Talfahrt hält an!
Wetter-Chaos: Landesliga-Spitzenspiel Klausdorf vs. Husum ausgefallen

jeweiligen Liga. Hatte 
man dies bei den Aufstei-
gern aus Kiel und Eutin in 
etwa erwarten können, so 
wird Teamchef Köpke von 
seinen Concorden in der 
Landesliga besonders ent-
täuscht sein. Auch deren 
Anhang hatte sich nach 
dem Schleswig-Holstein-
Ligaabstieg sicherlich einen 
besseren Start gewünscht. 
Gegen den gleichermaßen 
schwach gestarteten FC 
Kilia konnte die Elf erneut 
nicht punkten. Stichwort Derby: 
Schon mal vormerken: Am kom-
menden Samstag sind die Schön-
kirchener Gastgeber für den Hei-
kendorfer SV. Hier der aktuelle 
Überblick vom Wochenende:  
Flens-Oberliga: Für Inter Türks-
por waren die Weiche-Kicker 
eine Nummer zu groß. Der Ta-
bellenzweite siegte sicher mit 4:1 
und stürzte die Kieler damit auf 
Tabellenplatz 13. Nur nach 
dem 1:2-Anschluß(68.) durch 
Meshekrani konnte Inter  ein 
wenig hoffen,  hatte zudem 
noch mit einem Lattenknaller 
Pech. Der Anschluss an die 
Mittelfeldplätze ist aber bei 
drei Zählern Rückstand noch 
nicht allzu weit entfernt.  Wie 
unterschiedlich die Mann-
schaften in der neuen Ober-
liga einzuordnen sind, zeigt 
beispielsweise das Lägerdorfer 0:8 
bei der KSV Holstein. Der 9.Spiel-
tag(23. 9.) hält für Inter die Heim-
begegnung gegen den SV Frisa 03 
aus Risum-Lindholm bereit, die ja 

am 1.Spieltag mit einem 2:1-Sieg 
bei der KSV Holstein überraschen  
konnten.  
Landesliga Schleswig: Spielpause 
für den TSV Klausdorf. Das Spit-
zenspiel beim Husumer SV wur-
de aus wettertechnischen Grün-
den abgesagt, sprich der Platz in 
Husum ließ keinen vernünftigen 
Spielbetrieb zu. Schade, so konn-
te auch TSV-Torjäger Bennet Vet-

ter,  der mit aktuell 11 Toren die 
Liste anführt, sein Konto nicht 
weiter aufstocken. So ging der 
Blick auf das verbliebene Duo 
Heikendorf/Schönkirchen. Die 
Concorden setzten ihre sportli-
che Talfahrt unvermindert weiter 
fort. Gegen Mitabsteiger Kilia Kiel 
gab es eine 1:2-Heimniederlage. 
Die Folge:  Absturz auf Rang 14. 
Auch in der Nachbarschaft in Hei-
kendorf konnte man nicht über 
Pluspunkte jubeln. Nach dem 1:2 
gegen den Gettorfer Sport-Club 
ist die Abstiegszone auch dort 
bedrohlich nahe gekommen. Der 
HSV rangiert mit neun gewonnen 
Punkten auf Platz 11 der Tabelle. 
Die kommenden Spiele sehen wie 

folgt aus: Der TSV 
Klausdorf spielt 
beim FC Kilia Kiel, 
der Heikendorfer 
SV bekommt es im 
Nachbarschaftsder-
by mit Concordia 
Schönkirchen zu 
tun. Sicherlich eine 
brisante Partie auf 
dem Ostufer. Klar 
ist:  Für die  Gastge-
ber ist der Druck in 
dieser Partie beson-
ders groß.. Beide 

Spiele finden am 23. September 
statt.
Regionalliga: Eutin 08 ist in der 
harten Regionalligarealität ange-
kommen, Auch nach 90 Minuten 
gegen den FC St. Pauli konnte 
man keine weiteren Punkte hin-
zugewinnen. Nach der 0:1-Nie-
derlage und dem vorletzten Rang 
wird die Lage für die Ostholstei-
ner nun langsam bedrohlich, denn 
mehr als das allerdings überzeu-
gende 4:0 gegen Hildesheim an 
Spieltag zwei konnten die 08er 
nicht hinzufügen. Am Samstag 
heißt der Gegner im Fritz Laten-
dorf Stadion Hannover 96 und ist 
Tabellenneunter.  
2. Bundesliga: Die KSV Hol-
stein schrieb am Freitagabend 
Geschichte. Erstmalig ste-
hen die Störche nach dem 
3:0-Auswärtserfolg(Tore: Mühling 
und zweimal  Duksch) in Aue auf 
dem 1. Tabellenplatz einer 2.Bun-
desliga. Die Truppe von Markus 
Anfang mischt also weiter die Liga 
auf. Starke Auftritte, spielerischer 
Glanz und verdient vier Siege in 
Folge. Das Team scheint für die 
Partie gegen den FC St.Pauli(bei 
Redaktionsschluss noch nicht ge-
spielt) bestens in Form. Geht das 
Erfolgsmärchen der Kieler weiter? 
Am kommenden Freitag(18.30 
Uhr) ist nun Mitaufsteiger Duis-
burg der Gegner. Nach der Heim-
partie gegen Dynamo Dresden 
beginnt der Umbau des Stadions, 
nach momentanem Stand der 
Dinge kann man für ein weiteres 
Jahr Zweitligafußball planen. 
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CAPITOL Cine Center Preetz Tel. (0 43 42) 22 41
Ein modernes Verzehr-Kino in gemütlicher und gepflegter Atmosphäre!

Unser Programm ab Donnerstag, 21. September 2017:

Änderungen vorbehalten! – Alle Angaben ohne Gewähr – Mehr Infos unter www.capitol-cine-center.de

Mi. 20.15 Uhr

tägl. 15.00 Uhr

tägl. 15.00 Uhr

Mo. - Mi. 15.00 Uhr

Do. bis So. 15.00 Uhr

tägl. 15.00 u. 17.30 Uhr

tägl., außer Mi., 20.15 Uhr

tägl. 15.00 Uhr

Mi. 20.15 Uhr

tägl., außer Mi., 20.15 Uhr

tägl. 17.30 Uhr

tägl. 20.15 Uhr

tägl. 17.30 u. 20.15 Uhr

tägl. 15.00 Uhr

NEU! tägl. 15.00, 17.15 u. 20.15 
Uhr

tägl. 17.30 u. 20.15 Uhr

tägl. 17.30 u. 20.15 Uhr

tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr

NEU! tägl. 17.30 u. 20.15 Uhr

NEU! tägl. 15.00 u. 17.30 Uhr

Donnerstag, 21. September
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz
Laboe. 10 Uhr, Führung im Natu-
rerlebnisraum ab Pavillon
Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der
Heikendorf. 16 Uhr, Bilderbuch-
kino „Zwei Elefanten, die sich gut 
kannten“ in der Gemeindebüche-
rei, Dorfplatz 2
Laboe. 17-19 Uhr, Begegnungs-
café der Flüchtlingshilfe im Freya-
Frahm-Haus, Strandstr. 15
Schönkirchen. 18.30 Uhr, kleiner 
Preisskat, Skatclub Heikendorf. 
Im Sportheim TSG Schönkirchen, 
Augustental 29. Gastspieler will-
kommen
Preetz. 19.30-21.30 Uhr, „Regen-
bogenwege“ Gruppentreffen der 
Selbsthilfegruppe f. Eltern deren 
Kind vor, während od. kurz nach 
der Geburt gestorben ist. Klinik 
Preetz, UG „Insel der Seele“

Freitag, 22. September 
Heikendorf. 10 Uhr, wandern mit 
dem HSV, ca. 11,5 km: Raisdorf-
Rastorf-Rosenfeld, ab HSV-Park-
platz, Kosten 2 € pro Person
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim 
Laboe. 20 Uhr, „Kramer Kray“ Ko-
mödie aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwenthe-
ater, Katzbek 4. Kartenvorbest. Tel. 
04343 4946440 od. www.lachmo-
ewen.de

Samstag, 23. September 
Heikendorf. 10-13 Uhr, Baby- und 
Kindersachen-Flohmarkt in der 
Mehrzweckhalle, Schulredder
Dietrichsdorf. 11-17 Uhr, Bron-
zegießen in Ton und Sand Guss-
techniken-Vorführungen im Gie-
ßereimuseum, Grenzstr. 1
Schönkirchen. 11-18 Uhr, Herbst-
markt im Schmidt-Haus, Dorfstr./
Plüßkuhle. Kunst + Handwerk , Kaf-
fee + Kuchen
Probsteierhagen. 11-18 Uhr, 
Herbst- und Bauernmarkt 
Schloss Hagen, Schlossstr. 16
Mönkeberg. 13-16 Uhr, Kidkram-
Börse, Grundschule an der Bake; 
Veranstaltung der UWG
Heikendorf. 14 Uhr, HYC-Abse-
geln – Saisonausklang, Hafen Möl-
tenort
Klausdorf. 14-17 Uhr, Spielefest 
zum Weltkindertag mit Kinder-
Flohmarkt auf dem Schulhof der 
Astrid-Lindgren-Schule + vor dem 
Jugendhaus. Buntes Programm + 
Beköstigung

 
Oktober

Dienstag

30
September

Mai

Freitag

7
Mai

Probsteer KalenderProbsteer Kalender
Termin-Annahme: Fax 0431-24 51 36 · E-Mail: info@probsteer.de

Tökendorf. 19 Uhr, Oktober-
fest – die Ü-30-Gaudi in der Karl-
Jaques-Halle, veranstaltet von der 
Gemeinde Dobersdorf. Eintritt 7 €, 
Vorverkauf unter Tel. 04348 8843; 
04303 427

Sonntag, 24. September 
Lütjenburg. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst Neuapostolische Kirche, 
Pankerstr. 8
Schönberg. 10 Uhr, Gottesdienst 
Neuapostolische Kirche, Albert-
Koch-Str. 21-23
Schönberg/Kalifornien. 11 Uhr, 
Herbstbasar der Probsteier-Hob-
byisten mit Kaffee-/Kuchenange-
bot im Hotel „Seestern“
Probsteierhagen. 11-18 Uhr, 
Herbst- und Bauernmarkt 
Schloss Hagen, Schlossstr. 16
Schönkirchen. 11-18 Uhr, Herbst-
markt im Schmidt-Haus, Dorfstr./
Plüßkuhle. Kunst + Handwerk , Kaf-
fee + Kuchen
Heikendorf. 14 Uhr, MSK-Abse-
geln – Saisonende, Hafen Mölten-
ort
Dietrichsdorf. 14 + 16 Uhr, Bron-

zeguss + Führungen Werft-/Gie-
ßereigeschichte im Gießereimuse-
um, Grenzstr. 1
Laboe. 16 Uhr, „Kramer Kray“ Ko-
mödie aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwenthea-
ter, Katzbek 4

Montag, 25. September
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim 
Schönberg. 10 Uhr, Gottesdienst 
Neuapostolische Kirche, Albert-
Koch-Str. 21-23
Laboe. 15-16 Uhr, Vorlesestunde 
für Kinder ab 4 J. in der Gemeinde-
bücherei, Dorfstr. 6
Schönkirchen. 16.30-19.30 Uhr, 
ASB-Blutspendeaktion im Ver-
einsheim, Heinrich-Wöhlk-Str. 13; 
anschl. Imbiss
Dienstag, 26. September 
Heikendorf. 9-12 Uhr, DRK-Früh-
stücksgruppe für Menschen mit 
Demenz, Rathaus Dorfplatz 2
Heikendorf. 15 Uhr, SoVD-
Halbjahresversammlung im 
Sportheim. Anschließend gibt es 
Informationen zur Patientenver-

fügung und Generalvollmacht
Heikendorf. 16 Uhr, MSK-Jugend-
abteilung Absegeln, Hafen Möl-
tenort
Laboe. 16 -17 30 Uhr, Litera-
turBlick offener Gesprächskreis 
„Knulp“ von Hermann Hesse, im 
Freya-Frahm-Haus, Strandstr. 15
Heikendorf. 17-19 Uhr, kreatives 
Schreiben ab 12 Jahre (1.Treffen) 
in der Gemeindebücherei, Dorf-
platz 2
Laboe. 20 Uhr, „Kramer Kray“ Ko-
mödie aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwenthe-
ater, Katzbek 4. Kartenvorbest. Tel. 
04343 4946440 od. www.lachmo-
ewen.de

Mittwoch, 27. September 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim 
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-
Nachmittag, Kaffee, Kuchen an-
schl. Spiel. Rathaus/Lesesaal, Dorf-
platz 2
Schönberg. 19.30 Uhr, Gottes-
dienst Neuapostolische Kirche, 
Albert-Koch-Str. 21-23
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Mietgesuche

Kaufgesuche

Ihr Hausbaupartner vor Ort
Traumhausschmiede GmbH

24238 Selent

…verkaufen leicht gemacht!

immo-zentrum.de
Hier bin ich Zuhause!

Einfamilienhaus mit Fördeblick in
Heikendorf/Mönkeberg/Laboe von
solventer Familie gesucht. Tel.
0431 65730465

Von Privat: Suche Eigentums-Whg.
am Schönberger Strand, Bereich
Palstek, ca. 85 qm. Tel. 0162
1576839

Ich w.,  60 J., suche gepflegte, mö-
blierte kleine Wohnung in Kiel od.
Umgebung z.B. Heikendorf, Schön-
berg. Bitte auch unmöbliert anbie-
ten. Tel. 0163 1884224

Halle gesucht,  Kaufen oder Mieten,
evtl. Grundstück Gewerbegebiet,
Tel. 0162-1043417

Suche 2-Zi.-Whg. in der Probstei bis
600,- € warm. Tel. 0431 245701

VerschiedenesVerkäufe

Unterricht / Nachhilfe

Handwerk

Bekanntschaften

Ankäufe

Mardergeschädigt?
Wespen, Ratten, Mäuse, Tauben,

Schaben, Maulwürfe, Flöhe…
Holzschutz • Bautenschutz

IHK-geprüfter Schädlingsbekämpfer
Z. Swornowski

Tel. 04343/421984 oder 0172/9875283

Schädlingsbekämpfung 
und Holz-/Bautenschutz

Lothar Anschütz GmbH
Kostenlose Inspektion 
Tel. 04 31/23 14 74 oder 

01 71/185 08 29
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Lösung
SUDOKU

www.sitas-brautmoden.de

w

In Teilen dieser Ausgabe  
finden Sie eine Beilage von
• Body & Face
• Laboer Wählergemeinschaft
• Richter Baustoffe
Wir bitten um freundliche Beachtung.

P R O B S T E E R 
B E i L ag E n h i n W E i S :

Gitarrenunterricht bei Musikschuldo-
zenten von Klassik bis E-Gitarre
auch einzel Termine möglich. Tel.
04343-498171

Haushalts- und Nachlassauflösun-
gen, Entrümpelungen usw. führt
aus: Tel. 0176 67505398

Hochwertiges Kaminholz (frisch
oder gelagert) zvk.! Lieferung
möglich! 0175 4148596; www.Ho
BriKo.de

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Fensterreinigung für jedermann, gut
und günstig. Tel. 0179-5864729

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Nachträgliche Wärmedammung im
Einblasverfahren für Dach, Fuß-
bodeb, Decke und Mauerwerks-
luftschicht. Kostenlose Begut-
achtung. Firma Fricke. Tel. 0431
6475844

Individuell und schnell. Gitarre oder
Klavier lernen bei Musikschullehrer/
Musiker B. Werner in Laboe,
Strandstr. 16. Alles weitere Tel.
04343 494394

Unterricht: Klavier und Blockflöte.
Erfahrene Musiklehrerin erteilt pri-
vat Unterricht für Anfänger und Fort-
geschrittene. Tel.: 0431-243653

Gitarrenunterricht Probsteierhagen
Anfänger / Fortgeschrittene. Tel.
04348 7461

Suche alles von Wendt & Kühn, u.a.
11 Punkte Engel, Spieluhren, Weih-
nachtsfiguren usw., komplette
Sammlungen. Tel. 04342-309316

Apple Iphone 6, silber mit USB Light-
ningkabel gegen Gebot. Tel. 0431
2378333

Ladies Shopping Schellhorn 23.09.,
13-16.30 Uhr, Gemeindehaus
(Theodor-Heuss-Weg 7)

Erinnerungen an meine Katze: “Ge-
liebte Lizzy, meine Schwester”
von Peter Hoeck, 155 S., 16 Farb-
fotos, bei www.epubli.de, bei
Amazon und über den Buchhan-
del

Englisch, Span.,  Ital., Frz., NL bei
Sprachschule Kappenberg in Hei-
kendorf. Tel. 0431 2406121 und
www.kap-x.de

Callaway-Golfsatz Herren links, ge-
braucht zu verk. Tel. 0176
89252073

Großer Hofflohmarkt tägl. bis
8.10.17 v. 11-17 Uhr (nicht bei Re-
gen). Kein Teil über 3,- €, Neuhei-
kendorfer Weg 35, Heikendorf

Am Wahlsonntag laden viele Anwoh-
ner und Freunde ab 10 Uhr wieder
zum Straßenflohmarkt in Heiken-
dorf, Am Herrkamp, ein

Mathe und Englisch bis Abi im Einzel-
unterricht: Passgenau, effektiv und
preiswert. Tel. 0431 723112

Ihr Seniorenservice: Gartenhilfe, Be-
hördenangelegenh., Einkaufs-
dienst, Begleitung, Begleitschutz,
Gebäudekontrolle, individ. Compu-
terkurs, Tel. 0431-789514

Rothewald Motorradheber zu ver-
kaufen, guter Zustand, 35 € FP,
Tel. 0170-4650953

Lampe zu verkaufen, 4 Strahler, Far-
be dunkelbraunmet., wie Neu, 35 €
VB, Tel. 0170-4650953

Kleinanzeigen-Annahme: Tel. 0431 24 36 24 • Fax 0431 24 51 36 • E-Mail: info@probsteer.de • www.probsteer.de

Verschiedenes

Verkäufe

Handwerk

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!

Mietgesuche

Probsteer Immobilien
Eigenheime • Vermietungen • Mietgesuche

Schönkirchen (t). Zwei von drei 
Bundesbürgern sind im Laufe 
ihres Lebens auf Blutpräparate 
angewiesen, der Bedarf kann nur 
durch regelmäßige Blutspende-
Aktionen gedeckt werden. Des-
halb bittet der Arbeiter-Samariter-
Bund am Montag, 25. September 
in der Zeit von 16.30 bis 19.30 

ASB bittet zur Blutspende
Uhr in sein Vereinsheim, Hein-
rich-Wöhlk-Straße 13. Die Blut-
spender sind im Anschluss zu ei-
nem leckeren Imbiss eingeladen. 
Die Helfer des ASB freuen sich 
besonders über möglichst viele 
Erstspender, da mittlerweile vie-
le ältere, treue Spender es nicht 
mehr dürfen. 

Schwentinental (t). Mit ei-
nem Spielefest und einem Kin-
der-Flohmarkt feiert die Stadt 
Schwentinental am kommenden 
Samstag, 23. September von 14 
bis 17 Uhr den Weltkindertrag 
auf dem Schulhof der Astrid-
Lindgren-Schule und vor dem Ju-
gendhaus. Die Organisation ha-

Buntes Fest zum Weltkindertag
ben die AWO Klausdorf, der TSV 
Klausdorf und das Kinder- und 
Jugendhaus-Team übernommen 
sowie viele Vereine und Verbän-
de der Stadt gestalten das vielfäl-
tige Programm mit. Spielen, tan-
zen, basteln, Masken anmalen, 
ferngesteuerte Boote, ein Bewe-
gungsparcours in der Sporthalle, 
eine Generations-Olympiade 
und vieles mehr laden zum Mit-
machen und Spaß haben ein. Für 
die Stärkung zwischendurch gibt 
es leckere Waffeln, Kaffee, Ku-
chen, Getränke und Grillwurst. 

Laboe
Kapitalanleger zahlt Höchstpreis  
für Haus in Laboe Strandstraße.
Ehepaar sucht 2-3 Zimmer- 
Wohnung gern Ostufer.
EFH bis 400.000 € in der Probstei  
(auch renovierungsbedürftig)
Bitte melden Sie sich bei unserer 
Maklerin. Für Verkäufer entstehen 
keine Kosten.

Rutke Immobilien  
04343/1260 o. 
0170/3020890
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Stellengesuche StellenangeboteStellenangebote

Dorfstraße 18 • 24226 Heikendorf

... werde Verteiler
in unserem Team

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 14 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Schönberg • Hohenfelde • Mönkeberg
• Wisch• Raisdorf • Klausdorf • Schönkirchen • Laboe

Bewerbung telefonisch unter
04 31/ 24 36 24 
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Laufend Geld verdienen?

Verstärkung gesucht!

ReNo-Fachangestellte/r
zum baldmöglichsten Eintritt

Ivensring 19  *  24149 Kiel
Tel: 0431-203041 - Fax: 28063

Kanzlei am Ivensring

Wir suchen per sofort einen

Kfz-Mechaniker oder Mechatroniker
mit Berufs- und Serviceerfahrung.

Erstellen und Annehmen von 
Kundenaufträgen erledigen Sie 

genau so wie die termingerechte 
Fertigstellung der Fahrzeuge.

Dann freuen wir uns 
auf Ihre schriftliche Bewerbung. 

die auto werkstatt
 baumgart

Bergweg 4 · 24211 Preetz
Telefon 04342 / 8589040
Mobil 0172 4352484
Fax 04342 / 8589050
dieautowerkstatt-baumgart@gmx.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 13.00-19.00 Uhr
Freitag 13.00-18.00 Uhr
Samstag 8.00-12.30 Uhr

Alle Fabrikate
Wir reparieren alles, was einen Motor hat ...

die autowerkstatt baumgart ·  Bergweg 4  ·  24211 Preetz

Bank: Geschäftsinhaber: Steuer-Nr.:
Kieler Volksbank eG André Baumgart 26/103/02698
IBAN: DE88 2109 0007 0035 5390 03
BIC: GENODEF1KIL

Bergweg 4 · 24211 Preetz
Telefon 04342 – 8 58 90 40 · Mobil 0172 4 35 24 84
Fax 04342 – 8 58 90 50 · dieautowerkstatt-baumgart@gmx.de

Kinder-und 
Jugendhilfeverbund Plön

ehemals       Ambulante Hilfen Plön 
suchen ab sofort 

Schulbegleiter/Integrationshelfer (m/w)
für Lütjenburg, Schönberg, Preetz und Plön

Kurzbewerbung bitte an:  
info@kjhv-ploen.de oder 04307 – 822 886 0 

 

Für unsere „Buchungshotline“
suchen wir

eine/n 
Mitarbeiter/in 
in Festanstellung.

Wenn Sie sich am Telefon 
wohlfühlen, Freude am Umgang 
mit Menschen haben, sich gut mit 
dem PC auskennen, und auch noch 
in der Nähe wohnen, sollten Sie 
sich bei uns bewerben. 
Wegen des Saisonbetriebes ist 
eine überschaubare 
Wochenendarbeit erforderlich. 

Es erwartet Sie  eine 
Festanstellung (40 Stunden/Wo) 
in einem großartigem Team.

Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung, auch gerne per E-Mail.

FördeFeWo 
Strandstraße 10 · 24235 Laboe

Tel. 04343/6090
r.eickmeier @ foerdefewo.de

www.foerdefewo.de

Junge Familie sucht kinder-
freundliche Haushaltshilfe auf
450,- € Basis. Reinigen, Wa-
schen, Bügeln. 2 mal die Wo-
che. Die Arbeitszeit ist flexibel.
In 24257 Pülsen ab 1.10. Mob:
0173-9798915

Hilfe für Haushalt und/oder Garten in
Laboe gesucht. Tel. 0173 5351432

Junge Frau aus Polen, erfahren in
Kinderbetreuung + Haushaltsführ.
su. Arbeit m. Wohnmöglichkeit im
Hause. Tel. 0157 30677154

Probsteer Stellenanzeigen

Laboe (t). Die Schwimmsparte 
des TV Laboe bot in den Som-
merferien einen zusätzlichen 
Schwimmkurs für Kinder an. 
Fünf Übungsleiter erklärten sich 
bereit, fünfzehn Kinder an sechs 
Terminen an das Schwimmen 
heranzuführen. Mit dem Kurs 
wollten sie der abnehmenden 
Schwimmfähigkeit von Kindern 
in Deutschland, welches meh-
rere Studien belegen, entgegen-
wirken.
Zusätzlich drängte für die 
Schwimmsparte des Turnvereins 
die Zeit, da derzeit die Meeres-
schwimmhalle Laboe geschlos-

In der Laboer Meeresschwimmhalle 
in den Ferien schwimmen lernen

sen werden soll. Wie es mit der 
Meeresschwimmhalle Laboe 
weitergeht, entscheidet der Bür-
gerentscheid am 24. September 
in Laboe.
Wie groß der Bedarf an Kin-
derschwimmkursen zeigte sich, 
als der Ferienschimmkurs in 
kürzester Zeit ausgebucht war. 
Sechs Mädchen und neun Jun-
gen brachten sehr unterschied-
liche Vorkenntnisse mit. Einige 
konnten schon erste Schwimm-
züge, andere mussten sich erst 
an die Bewegung im Wasser ge-
wöhnen. 
edes Kind hatte mehrere He-

rausforderungen zu meistern, 
zum Beispiel den Kopf unter 
Wasser zu nehmen, ins tiefe 
Wasser zu springen und darauf 
zu vertrauen, dass Wasser und 
die Schimmnudel den Körper 
trägt. Klappt es auch zu schwim-
men, wenn die Füße nicht mehr 
den Boden erreichen? Mit viel 
Geduld motivierten und begeis-
terten die Übungsleiter die Kin-
der.
Mit viel Ehrgeiz, Freude und 
einer gehörigen Portion Mut er-
weiterten die jungen Teilnehmer 
ihre körperlichen Fertigkeiten. 
Aufgrund der kurzen Kursdauer 

war das Erlangen des Seepferd-
chen-Abzeichens nicht vorran-
giges Ziels. Am Ende des Kurses 
konnten alle Kinder selbstän-
dig einige Schwimmzüge, fast 
schon eine halbe Bahn schwim-
men.
Sechs Kinder absolvierten so-
gar die Anforderungen des 
Seepferdchens: Vom Becken-
rand ins Wasser springen, 25 
Meter schwimmen sowie einen 
Ring aus schultertiefem Was-
ser heraufholen. Es ist ein tol-
les Ergebnis und doch nur ein 
Zwischenschritt zum sicheren 
Schwimmer. 
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Rosen sind mehr als nur ihre Blüten
Horst Peters legt in Stoltenberg einen einzigartigen Rosenpark an

Stoltenberg (ed). Sie wird land-
läufig als Königin der Blumen 
bezeichnet, aber kaum jemand 
macht sich die Mühe, mal hin-
ter ihre meist prächtigen Blüten 
zu sehen – ist die Rose verwelkt, 
verliert der Betrachter das Inter-
esse an ihr, der Gärtner schneidet 
sie runter, düngt sie ein bisschen 
und wartet dann auf die nächste 
Blütezeit. Dass Rosen aber viel 
mehr sind als ihre zugegebener-

maßen traumhaften Blüten, das 
will der Stoltenberger Rosenbau-
er Horst Peters zeigen. Seit Mai 
legt er rund um das alte Bauern-
haus, das er zusammen mit seiner 
Frau Cirsten Klein gerade kernsa-
niert, einen einzigartigen Rosen-
park an. „Jetzt ist es erstmal ein 
Rosengarten“, schmunzelt Horst 
Peters. „Aber es soll mal ein Park 
werden.“ Ein Landschaftspark 
zur Anschauung – mit Wertgrün-
land ohne Großgräser. 30 bis 40 
Kräuter, Gräser und Blumen aus 
regionaler Saat sollen die Ro-
sen umgeben, „solche Pflanzen 
sind wichtig für die Natur“, sagt 
Peters, auf diese Weise wolle er 
dabei helfen, sie wieder fest zu 
etablieren. Die „Grundstruktur“ 
des Landschaftsparks aber bil-
den die Rosen – und „Rosen sind 
mein Ding“, lächelt Horst Peters 
und das kommt allein schon in 
seinem profunden Rosenwissen 
zutage und auch darin, wie er 
über Rosen spricht. Kundig, lie-
bevoll, aber realistisch, wie ein 
Rosenbauer eben. Seine Rosen 
kauft er, findet sie aber auch 
überall, bekommt sie mittlerwei-
le auch schon gebracht – wie die 
Rose, die er nach ihrem Fundort 
„Höhndorf“ genannt hat, einfach 
weil sie nicht zuzuordnen ist. 
Vor allem Rosen, die hier oben 

besonders gut wachsen, sind es, 
die in ihrem Rosenpark wach-
sen sollen – seit 20 Jahren schon 
beschäftigen sich Horst Peters 
und Cirsten Klein mit Rosen, 
die sich in unserem eher küh-
len und oftmals feuchten Klima 
besonders wohlfühlen. Beide 
kommen aus der Branche und 
wollen einen Gegenpol bilden, 
der Rose wieder den Platz ein-
räumen, der ihr gebührt. „Wir 

wollen wieder in Richtung 
Rosenkultur gehen“, erklärt 
Horst Peters, „das, was Ro-
sen eigentlich immer ge-
wesen sind – sie wieder als 
das Nutzgehölz zeigen, das 
sie ist.“ Hier oben seien es 
wegen der Witterung vor 
allem Krankheiten wie der 
Falsche Mehltau, die die Ro-
sen bedrohen – „das ist die 
gefährlichste Krankheit, weil 
sie ins Gehölz geht“, weiß 
Horst Peters. „Deshalb ist 
die Sortenauswahl auch so 
entscheidend. Man sollte die 
Wunschsorte nicht mit allen 
Mitteln durchboxen wollen, 
sondern sie danach aussu-
chen, welche hier am besten 

gedeihen.“ Zuerst kommen sie 
auf die Probefläche und wenn sie 
sich hier bewähren, dann gehts 
in den Rosenpark. 
500 bis 700 Rosensorten, wilde 
und Wildhybriden, wollen die 
beiden in ihrem Rosenpark zei-
gen, neben denen, die sich hier 
besonders wohlfühlen, auch die 
besonders vielfältigen, seltenen, 
begabten, die mit dem beson-
deren Duft, den schönen Laub-
farben und -formen, den ganz 
kleinen und ganz großen Früch-
ten und die mit dem besonde-
ren historischen Stellenwert wie 
die Rosa centifolia muscosa, die 
Mutter aller Moosro-
sen. Dazu sammeln 
die Rosenexperten 
weltweit ebenso wie 
in der Region. Denn 
gemeinsam wollen die 
beiden die Rose in ih-
rer ganzen Schönheit 
zeigen – und dazu ge-
hören neben der Blüte 
auch die Früchte, die 
immens viel Vitamin C 
enthalten und so unter-
schiedlich wie schön 
sind, aber auch die 
Blätter, denen eigent-
lich niemand so recht Beachtung 
schenkt. Oftmals seien Laubfarbe 
und -duft oder auch die Früch-

te schöner und interessanter als 
die Blüte und ebenso vielfältig. 
„Viele Rosen sind sogar schon 
im Trieb wirklich sehenswert“, 
versichert der Rosenbauer, „man 
muss die Menschen nur wieder 
darauf aufmerksam machen. Es 
sind Rosen, die Spaß machen, 
über ihre Blüte hinaus.“ Wie die 
Rosa californica, deren Laub eine 
besonders schöne Herbstfärbung 
zeigen. Oder die Rosa stellata 
mirifica, auch Gooseberry Rose 
genannt, die es schon seit 1897 
gibt und durch ihre Vielseitigkeit 
besticht.
Ein solches ganz besonderes Ex-
emplar ist aber auch die Kastani-
enrose – ihre Rinde ist wie die ei-
ner Birke, das Laub gefiedert und 
die offenen Blüten sind weiß mit 
einem Hauch von Rosa. Ihren 
Namen verdankt sie ihren grü-
nen, bestachelten Hagebutten, 
besonders schön aber ist ihr ein-
zigartiger Wuchs. Eine heimische 
Rose von besonderer Schönheit 
ist die Paula vapelle. „Wenn man 
sie nicht schneidet, blüht sie bis 
zum Frost.“ 

Übrigens sei jetzt die beste Zeit, 
um Gartenrosen zu pflanzen, am 
liebsten wurzelnackte, „weil es 

besser für die Rosen aber auch 
für die Umwelt ist, wenn sie nicht 
im Plastiktopf sitzen“, weiß Horst 
Peters, „dann sollte man sie or-
dentlich einschlämmen, allein 
um weniger Bewässerungsarbeit 
zu haben. Und dann wachsen sie 
auch an.“ Mineralischer Dünger 
sei nicht notwendig, ein lebendi-
ger, aktiver Boden genüge auch 
dem Starkzehrer Rose. 
So lässt sich die Rose ganz neu 
entdecken und auch nutzen. 
Wieso eine Rosen nicht mal ins 
Gemüsebeet setzen? Schließlich 
ist sie eine altbewährte Heilpflan-
ze und ihre Früchte wie auch die 
Blüten sind essbar – Letztere eine 
echte Delikatesse, kandiert, als 
Eis oder als Likör. Dafür übrigens 
eigne sich ganz hervorragend die 
Kartoffelrose Moje Hammarberg, 
weil ihr Aroma nicht nur herrlich 
intensiv ist sondern weil die Es-
senz ihrer Blüten die rosa Farbe 
behalten. Wunderschön im Eis 
oder dem Likör.  All das wollen 
Horst Peters und Cirsten Klein 
wieder aufleben lassen – aus 
den Hagebutten, natürlich nur 

den geeignetsten, Mar-
melade und Mus kochen 
und ihre Gästen und Se-
minarteilnehmern, kurz 
allen Interessierten kre-
denzen. 
Denn natürlich führt 
Horst Peters durch seinen 
Rosengarten und erzählt 
dabei allerlei Wissens-
wertes und Spannendes, 
zudem bietet er am 23. 
September um 14 Uhr 
ein Seminar zum Thema 
“Rosen im Spätsommer 
und Herbst an. Alle In-

formationen finden sich unter 
rosen-kultur.de, hier können In-
teressierte sich auch anmelden.
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Wir machen Umbau Urlaub.
Vom 25.09.2017 bis zum 01.11.2017

haben wir geschlossen.
Am 02.11.2017 sind wir wieder für Sie da!

Unsere Küche empfiehlt im September:

Kiel

Ausflugslokal
Oppendorfer 

Mühle

Schönkirchen

Flüggendorf

Raisdorf

Klausdorf

Schw
entine

Oppendorf

B76

B502

Mühlenweg 9 · 24232 Schönkirchen · Tel. 0 43 48 /  16 28
Küchen-Öffnungszeiten: täglich 12.00 – 19.30 Uhr
Mittwochs Ruhetag!!! 

Für Familien-, Betriebs- und sonstige Feiern stehen wir Ihnen gern zur Verfügung!

Restaurant 
Café Bistro

Promenade 18 ·  24217 Schönberger Strand ·  www.filou-ostsee.de  
Fon 0 43 44 - 41 48 48 ·  kontakt@filou-ostsee.de

Holsteiner Holsteiner
Buffet 

Sonnabend, 23. Sept. 2017 · ab 18 Uhr

17,90 € pro 
Pers.17,

Bitte reservieren Sie!

Genießen Sie kalte und warme 
Holsteiner Köstlichkeiten wie Sau-
erfleisch, Roastbeef, Bratheringe, 
Matjes, Fischfilet, Schlachtplatte, 
Schweinekrustenbraten, Probsteier 
Bratkartoffeln, Rote Grütze und 
vieles, vieles mehr …

Das Laboer Freya-Frahm-Haus 
Eine Erfolgsgeschichte - und viele Pläne für die Zukunft

Laboe (uwr). Manchmal haben 
Menschen Visionen und legen 
für ihre Idee den Grundstein. 
Und wenn sich Menschen fin-
den, die mit viel Engagement 
und Hingabe diese Vision um-
setzen, dann kann sie zu einer 
Erfolgsgeschichte werden. Die 
Vision einer Begegnungsstätte für 
Kunst- und Kulturpflege, Wissen-
schaft und Forschung, Bildung 
und Erziehung hatte die Laboerin 
Freya Frahm. Sie vermachte 2011 
ihr Haus und Grundstück in der 
Strandstraße sowie ihr Vermögen 
für die Umsetzung ihrer Idee der 
Gemeinde. Nach zwei Jahren 
sorgsamer Überlegung entschie-
den sich die Verantwortlichen 
für eine behutsame Sanierung 
des ehrwürdigen Hauses. 2013 
gründete sich der Förderverein 
Freya-Frahm-Haus. Die Mitglie-
der organisieren zum Beispiel 
Ausstellungen, Vorträge, Litera-

tur- und Musikveranstaltungen. 
„Unsere Arbeit ist ehrenamtlich 
und von Umfang oft vergleich-
bar mit einer Halbtagsstelle“, 
verrät Gabriele Lübeck, Vorsit-
zende des Fördervereins. Eine 
Aufwandsentschädigung gäbe es 

nicht, aber den Dank 
der Besucher, ob per 
Mail oder als Eintrag im 
Gästebuch. Die Laboer 
sind stolz auf ihr Freya-
Frahm-Haus. Mittler-
weile wenden sich 
Künstler an den Vor-
stand, weil sie in ande-
ren Städten von Labo-
ern angesprochen und 
auf das besondere Flair 
der Galerie am Strand 
hingewiesen wurden. 
„Das Freya-Frahm-Haus 
ist wie ein Leuchtturm, 
der weit über Laboe hi-
naus strahlt“, freut sich 
Gabriele Lübeck. 
Das Besondere der Aus-
stellungen ist, dass der 
Künstler während der 
Öffnungszeiten zuge-
gen und der Eintritt frei 
ist. Viele Menschen ka-

men so ins Ge-
spräch, sie sich 
sonst vielleicht 
nie kennenge-
lernt hätten. 
Rund 5000 Be-
sucher pro Jahr 
nutzen die An-
gebote im Freya-
Frahm-Haus. Oft 
spazieren sie 
danach noch die 
Strandpromena-
de entlang, bum-
meln durch die 
Geschäfte oder 

kehren in die Laboer Restaurants 
ein. Eine Win-Win-Situation für 
das ganze Dorf, freuen sich die 
Veranstalter. 
Alle drei bis vier Wochen eröffnet 
eine neue Ausstellung, Anfragen 
laufen schon bis 2019. Für 2018 

konnte die DAAD-Preisträgerin 
für ausländische Studierende mit 
herausragenden Studienleistun-
gen und besonderem Engage-
ment  Yi Shyan Siow aus Kuala 
Lumpur (Malaysia) gewonnen 
werden. Sie studiert Kommuni-

kationsdesign im 
Schwerpunkt Illustra-
tion an der Muthesi-
us Kunsthochschule 
in Kiel. 
Im Freya-Frahm-Haus 
pulsiert das Leben. 
Fortlaufend finden 
immer am letzten 
Dienstag des Monats 
von 16 bis 17 Uhr 
der LiteraturBlick 
statt, den ersten und 
dritten Donnerstag 
treffen sich Neu- 
und Altbürger im 
Flüchtlingscafe der 
Flüchtlingshilfe La-
boe, Brodersdorf und 
Wendtorf und seit 
kurzen haben auch 
ein Sprechtreff sowie 
ein Theaterprojekt 
ihre Heimat in den 
Räumen gefunden. 

Zusätzlich finden Vorträge, Le-
sungen, Musikveranstaltungen 
und kreative Kinderkurse statt. 
Aktuelle Termine und Ausstellun-
gen finden Interessierte im Flyer 
des Freya-Frahm-Hauses oder auf 
unter www.freya-frahm-haus.de.

Das Freya-Frahm-Haus-Team: Astrid Krömer, Kerstin 
Meyer, Gabriele Lübeck, Christa Heller, Karin Nickenig 
(Es fehlt Christina Quindt.)
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Der Plug-in 
Hybrid 
Outlander

Stilvoll. Großzügig. Umweltbewusst.
  Der erste Plug-in Hybrid SUV der Welt

  Leise und komfortabel

  Innovatione Fahrassistenzsysteme

  Geringer Verbrauch u. v. m.

 * 5 Jahre Herstellergarantie 
bis 100.000 km bzw. 8 Jahre 
Herstellergarantie auf die 
Fahrbatterie bis 160.000 km. 
Details  unter www.mitsubishi- 
motors.de/garantie 

NEFZ (Neuer Europä ischer 
Fahrzyklus) Messverfah-

ren ECE R 101, Gesamtver brauch Plug-in Hybrid Outlander: 
Stromverbrauch (kombiniert) 13,4 kWh / 100 km; Kraftstoffver-
brauch (kombiniert) 1,7 l / 100 km; CO2-Emission (kombiniert) 
41 g / km; Effi zienzklasse A+.
Die tatsächlichen Werte zum Verbrauch elektrischer Energie / Kraft-
stoff bzw. zur Reichweite hängen ab von individueller Fahrweise, 
Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klima-
anlageneinsatz etc., dadurch kann sich die Reichweite reduzieren.

 

Abb. zeigt Plug-in Hybrid Outlander TOP 2.0 MIVEC 4WD.

Plug-in Hybrid Outlander
BASIS 2.0 MIVEC 4WD

30.690,- EUR

Ernst W. Thomsen Inh. Nico Thomsen e.K.
Schusterkrug 12
24159 Kiel
Telefon 0431/399150
www.ernst-w-thomsen.de

„Rendezvous“ über See: Aus Übung wird Ernstfall
Seenotretter und Marineflieger im gemeinsamen Einsatz auf der Ostsee

Der Patient im Rettungskorb der Mari-
neflieger, kurz vor dem Aufwinschen in 
den Hubschrauber. 
             Foto: DGzRS – Die Seenotretter

Kiel/Laboe (t). Ein deutscher 
Lkw-Fahrer an Bord einer Schwe-
denfähre verdankt der reibungs-
losen Zusammenarbeit zwischen 
Seenotrettern und Marinefliegern 
schnelle medizinische Hilfe. Aus 

einer gemeinsamen Übung des 
Seenotrettungskreuzers BERLIN 
der Deutschen Gesellschaft zur 
Rettung Schiffbrüchiger (DGzRS) 
und eines Such- und Rettungs-
hubschraubers der Deutschen 

Marine in der Ostsee wur-
de Sonntag Abend, 14. 
September 2017, plötzlich 
Ernst.
Gegen 20.20 Uhr hatten 
sich der „Sea King“-Hub-
schrauber der Marine und 
die in Laboe stationierte 
BERLIN der Seenotretter in 
der Strander Bucht an der 
Kieler Förde zum „Rendez-
vous“ getroffen. Die bei-
den Crews hatten gemein-
same Windenmanöver bei 
Dunkelheit zur Übung ge-
plant.
Gerade als der Hubschrau-
ber eingetroffen war, mel-
dete sich die SEENOTLEI-
TUNG BREMEN (MRCC 
= Maritime Rescue Co-
ordination Centre) der 
DGzRS über Funk: Auf 
der Schwedenfähre „Tom 
Sawyer“, unterwegs von 
Travemünde nach Trel-
leborg, hatte sich etwa 
18 Seemeilen nordöst-
lich von Travemünde ein 
medizinischer Notfall ereignet. 
Ein deutscher Lkw-Fahrer klag-
te über starke Schmerzen in der 
Brust. SEENOTLEITUNG und 
Besatzung der BERLIN schlugen 
etwas vor, das angesichts der 
Entfernung zum Einsatzort auf 
den ersten Blick ungewöhnlich 
erscheint, jedoch schnellstmögli-
che Hilfe versprach: Die BERLIN 
alarmierte ihren freiwilligen See-
notarzt Dr. Stephan Rusitska, lief 
kurzerhand zurück nach Laboe 
und nahm ihn an Bord. Der Hub-
schrauber wartete unterdessen 
über der Förde.
Aus der Übung wurde nun Ernst: 
Die Marineflieger winschten den 
Mediziner auf und flogen ihn zur 
„Tom Sawyer“. Kaum eine halbe 

Stunde später schwebte der Hub-
schrauber bereits über der Ost-
seefähre und setzte ihn mit der 
Seilwinde an Deck ab. An Bord 
versorgte der Dr. Rusitska den 
Lkw-Fahrer. Der Hubschrauber 
winschte beide auf und flog den 
Patienten ins Universitätsklini-
kum nach Lübeck.
Das „Rendezvous“ zwischen 
Seenotrettern und Marinefliegern 
vor Laboe fand zu später Stunde 
seine Fortsetzung: Die BERLIN 
lief am späten Abend noch ein-
mal aus und traf sich erneut zu 
einem Windenmanöver mit dem 
Hubschrauber, der den freiwilli-
gen Seenotarzt der DGzRS kurz 
vor Mitternacht „nach Hause“ 
flog. 

Herbstferienbetreuung  
in Schwartbuck

Probstei (t). In Schwartbuck lau-
fen bereits die Anmeldungen für 
die Herbstferienbetreuung vom 
16. Oktober bis einschließlich 
20. Oktober. Für Kinder zwischen 
vier und zehn Jahren aus Schwart-
buck, Hohenfelde, Schönberg 
und Umgebung. In erster Linie 
soll die Betreuung eine Lücke im 
Betreuungsangebot in den Feri-
en schließen und vor allem Be-
rufstätigen zeitlich und personell 
verlässlich zur Verfügung  stehen, 

ist jedoch grundsätzlich für alle 
offen. Spiel und Spaß stehen da-
bei an erster Stelle. Die Kinder 
werden Montag bis Freitag in 
der Zeit von 7.30 bis 15.30 Uhr 
in den Räumen der Grundschule 
Schwartbuck und der Betreuten 
Grundschule betreut. Die Leitung 
liegt in der Hand einer erfahrenen 
pädagogischen Fachkraft. Anmel-
dung und Info bei der Familienbil-
dungsstätte Plön unter Tel. 04522 
505138 oder www.fbs-ploen.de
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